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Gemeinsam Gutes tun: Die Dorfgemein-
schaft Unterraderach unterstützt auch in 
diesem Jahr unsere Region. Über eine 
Spende in Höhe von 2.375,57 Euro darf 
sich in diesem Jahr die AKTION GEMEIN-
SINN Ailingen freuen.
 
Der Erlös stammt aus dem diesjährigen 
Dorffest, welches traditionell am letzten 
Freitag der Sommerferien gefeiert wird. 
Mit leckeren Speisen, erfrischenden Ge-
tränken, Kinderschminken, Waffeln, Pop-
corn und einer Hüpfburg war für alle et-
was geboten. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher genossen die gemütliche 
Atmosphäre und trugen durch ihre Teil-
nahme und die Kuchenspenden dazu bei, 
dass erneut eine beachtliche Spenden-
summe zusammenkam.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser 
Stelle den zahlreichen Helferinnen und 

Helfern sowie den Firmen Großmann, 
Gartenbau Friedrich, Kaiser Elektro und 
Diloga für Ihre Unterstützung und Spon-
soring.
 
„Uns ist wichtig, dass das Geld wie jedes 
Jahr einem guten Zweck in der Region 
zugutekommt“, betonen die Organisato-
ren des Dorffestes. Die Wahl fiel in die-
sem Jahr auf die AKTION GEMEINSINN 
Ailingen, die sich für das Miteinander und 
die Unterstützung innerhalb der örtlichen 
Gemeinschaft engagiert.
 
Mit der Spende möchte die Dorfgemein-
schaft Unterraderach dieses wertvolle 
Engagement unterstützen und einen Bei-
trag dazu leisten, dass gemeinschaftliche 
Projekte und Hilfsangebote auch weiter-
hin verwirklicht werden können.

Gemeinsam im  
Goldenen Oktober“

52. Seniorennachmittag der
Ortschaft Ailingen

Der Seniorennachmittag der Ortschaft 
Ailingen findet dieses Jahr am Sonn-
tag, 25. Oktober in der Rotach-Hal-
le statt.

Einladungen werden auch in diesem 
Jahr keine versandt.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger des 
Jahrgangs 1961 und früher sind mit 
ihren Ehe- oder Lebenspartnern herz-
lich eingeladen. Ebenso herzlich einge-
laden sind auch in diesem Jahr wieder 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger mit 
ihren Angehörigen, die von körperli-
chen Einschränkungen betroffen sind.

Das Motto „Gemeinsam im Goldenen 
Oktober“ verspricht eine abwechs-
lungsreiche Unterhaltung, mit viel Mu-
sik, Gesang, Unterhaltung und Tanz.

Rentensprechtag - Beratung nur 
mit Termin!
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich.
Nächster Termin: Montag, 12. Oktober
Bitte vereinbaren Sie daher telefo-
nisch einen Beratungstermin für die-
sen Sprechtag mit dem Versicherten-
berater Manfred Probst unter Telefon 
07541 6897 (ab 18 Uhr). Die Interessen-
ten werden gebeten, die entsprechenden 
Unterlagen möglichst vollständig zum ver-
einbarten Termin mitzubringen.

Ailingen aktuellDorfgemeinschaft Unterraderach spendet
2.357,57 Euro an AKTION GEMEINSINN AILINGEN

Katharina Kramer und Elisabeth Nagel übergeben die Spende an Ortsvorsteher Lipp
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Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0

 
Montag bis Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Feierabend-Hock im Quartiers-
treff in Ittenhausen
– Gemeinsam vespern und ken-
nenlernen

Am Donnerstag, 15. Oktober, ab 17:30 
Uhr findet im Quartierstreff am Alten 
Weinberg ein geselliger Feierabend-
Hock für alle Nachbarn statt. Eingela-
den sind alle Generationen – ob jung 
oder alt, ob Neuzugezogene oder lang-
jährige Bewohnerinnen und Bewohner.

Das Prinzip ist einfach: Jede und jeder 
bringt etwas mit – sei es eine Speise 
oder ein Getränk – und teilt es mit den 
Nachbarn. So entsteht ein buntes Ves-
perbuffet. Geschirr ist vorhanden.

Der Quartierstreff bietet dabei den pas-
senden Rahmen für gute Gespräche, 
neue Bekanntschaften und einen ge-
mütlichen Ausklang des Tages. Kom-
men Sie vorbei, bringen Sie etwas 
Leckeres mit und lernen Sie beim Feie-
rabend-Hock die Nachbarn kennen.

Wann: Donnerstag, 15.10., 17:30 Uhr
Wo: Quartierstreff am Alten Wein-
berg 28

Kontakt:
Friederike van Laak
Quartiersmanagerin
Mobil: 0151 55734346
f.vanlaak@friedrichshafen.de

Infos auch unter friedrichshafen.de/
quartier-alter-weinberg

Ortsnachrichten nicht erhalten?
Die Ailinger Ortsnachrichten werden jede 
Woche kostenlos an alle Haushalte verteilt. 
Sollten Sie kein Exemplar erhalten haben, 
melden Sie dies bitte bei der Ortsverwal-
tung Ailingen unter Telefon 07541 507-100 
oder per E-Mail an info@ailingen.de
Mitteilungsblatt auch online
Unter www.ailingen.de im Bereich Bürger-
service sind die letzten 10 Ausgaben auch 
immer online verfügbar. Des Weiteren fin-
den Sie dort alle Informationen rund ums 
Mitteilungsblatt.

Unsere Jubilare
Es feiern 

am Dienstag, 13. Oktober,
Frau Veronika Gritzbach, 
den 70. Geburtstag und
Frau Gabriele Eisele, 
den 75. Geburtstag;

am Donnerstag, 
15. Oktober,
Herr Jürgen Machwitz, 
den 70. Geburtstag;

am Freitag, 16. Oktober,
Herr Karl Schwarz, den 85. Geburtstag.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Ju-
bilaren einen schönen Festtag und für die 

Zukunft alles Gute. Herzliche Glückwün-
sche auch an diejenigen, die hier nicht ge-
nannt werden möchten.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu den Veranstaltungen

TANZEN IM SITZEN
Wir treffen uns jede Woche - außer in 
den Schulferien - am Mittwoch von 10:30 
bis 11:30 Uhr im Seniorentreff. Bei be-
schwingten Melodien trainieren wir Koor-
dination, Gedächtnis, Reaktion und Aus-
dauer. Freude und Geselligkeit sind uns 
dabei wichtiger als Perfektion.
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.
Info und Anmeldung bei
Ines Großer, Tel. 52935

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: 14. Oktober

Vorschau auf die 
nächsten Veranstaltungen:

SPIELENACHMITTAG
Der nächste Spiele- und Skatnach-
mittag findet am Montag, 19. Okto-
ber von 14 bis 17 Uhr statt.

CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns 

gerne besuchen. 
Nächster Termin: 21. Oktober

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag, 29. Oktober

Wir treffen uns wie gewohnt um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Roncalli-Haus. 
Gemeinsam fahren wir anschließend nach 
Stetten und parken auf dem Parkplatz am 
Sportplatz, Dysenbachweg. Unsere Wan-
derung führt uns heute eine kurze Strecke 
durch den Wald in Richtung Wilhelmshöhe, 
vorbei am Startenturm, durch die Weinber-
ge um Hagnau.
Anschließend ist eine Einkehr vorgesehen.
Kleidung und Schuhe bitte der Witterung 
entsprechend anpassen.

Seniorinnen und Senioren, die Freude 
am Wandern haben, sind immer herz-
lich eingeladen.

Wanderbegleiter:
Monika und Alfred

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

• docdirekt.de —
 digitale Anlaufstelle der 116 117
  Unter www.docdirekt.de bekommen 

Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Vi-
deosprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen Bera-
tung vermittelt werden.

• Zahnärztlicher Notdienst
  Baden-Württemberg 01801 116 116
 (0,039 Euro/Minute)

• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22

• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Deutsches Rotes Kreuz  504-0
Evang. Diakonie 9226 -0
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 10. Oktober
Apotheke in Fischbach,
Zeppelinstraße 310, Tel. 4725
von 8:30 bis 8:30 Uhr des folgenden Tages

Sonntag, 11. Oktober
Seehas Apotheke,
Metzstraße 2, Tel. 3777599
von 8:30 bis 8:30 Uhr des folgenden Tages

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)
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Wir haben im Kindergarten Haldenberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle (m/w/d) zu besetzen:

Einrichtungsleitung
für den Kindergarten Haldenberg

Der Kindergarten Haldenberg ist eine 4-gruppige Einrichtung im Ortsteil Ailingen. 
Wir bieten eine Kleinkindgruppe und drei Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten. 
Damit geben wir rund 80 Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren eine ganzheitliche Be-
treuung und Förderung. Unser pädagogisches Profil richtet sich nach den Bedürf-
nissen der Kinder, den elementaren Bildungsbereichen und nach dem Jahreskreis.

Ihre Aufgaben

•	 Pädagogische und organisatorische Leitung der 4-gruppigen Einrichtung
•	 Fachliche und persönliche Führung der Mitarbeiter/innen sowie die Organisation 

des pädagogischen Teams
•	 Konzeptionelle Organisation der Einrichtung
•	 Elternarbeit (Aufnahmegespräche, Elternbeiratssitzungen, Elternberatungen etc.)
•	 Zusammenarbeit mit dem Träger, Schulen, Ausbildungsstätten, Behörden und 

Institutionen
•	 Allgemeine Verwaltungsarbeiten, u.a. die Bearbeitung des Onlineportals, Öffent-

lichkeitsarbeit
•	 Personalmanagement
•	 Betreuungs- und Erziehungsarbeit am Kind im Rahmen des Gruppendienstes
•	 Eine Anpassung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.

Ihr Profil

•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/
in oder ein abgeschlossenes Studium der Kindheitspädagogik oder Sozialpäda-
gogik/Sozialen Arbeit bzw. eine vergleichbare Ausbildung nach § 7 Kindertages-
betreuungsgesetz

•	 Erfahrung in der Leitung einer Kindertageseinrichtung wäre wünschenswert
•	 Führungskompetenz, Engagement, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusst-

sein
•	 Kreative Persönlichkeit, die Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern mitbringt
•	 Hohes Maß an Kommunikationsfähigkeit und sozialer Kompetenz
•	 Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
•	 Leistungsbereitschaft und Stresstoleranz
•	 Überzeugungskraft, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen
•	 Gute Kenntnisse in den gängigen Office-Programmen

Wir bieten Ihnen

•	 Einen (krisen-)sicheren modernen Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Tätigkeit in 
Vollzeit (39 Wochenstunden)

•	 Leitungsfreistellung von 80 %
•	 Eine leistungsgerechte Vergütung bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 

Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 15 TVöD  inklusive Zusatzrente (ZVK), Leis-
tungsentgelt, Jahressonderzahlung und einen Zuschuss zu vermögenswirksamen 
Leistungen

•	 Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in einem leistungs-
starken Team und ein freundliches Arbeitsklima

•	 Möglichkeiten für bezahlte Freistellungen zur Ermöglichung einer persönlichen 
Auszeit, Jubiläumszuwendungen, Heiligabend und Silvester dienstfrei

•	 Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV
•	 Angebote zur Gesundheitsförderung u.a. eine finanziell geförderte Firmenfitness-

Mitgliedschaft
Unter jobs.friedrichshafen.de erfahren Sie mehr über unsere vielfältigen Karriere- und 
Entwicklungsmöglichkeiten und unsere Angebote für Mitarbeitende.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis 28.10.2026 auf dem Bewerberportal der Stadt 
Friedrichshafen unter jobs.friedrichshafen.de ein oder richten sie an die Ortsverwal-
tung Ailingen, Hauptstraße 2, 88048 Friedrichshafen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Kindergarten-
leitung Frau Göttlicher unter der Telefonnummer 07541 
51708 sowie Frau Schlett von der Ortsverwaltung Ailin-
gen, unter der Telefonnummer 07541 507 102 gerne zur 
Verfügung.

Freitag, 9. Oktober
Walking-Treff
Quartierstreff Alter Weinberg 28
9:30 Uhr, Start am Quartierstreff

Samstag, 10. Oktober
Zierfisch- und Pflanzenbörse
Aquarienverein MULTICOLOR
10 bis 13 Uhr, Rotach-Halle

Backtag
Ailinger Backhäusleverein
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, Rathaus-
anlagen

Hobby Horsing Turnier
Reit- und Fahrverein Ailingen
13 Uhr, Reitanlage Brugger

Samstag, 10. + Sonntag, 11. Oktober
Dressur- und Springturnier
Reit- und Fahrverein Ailingen
Reitanlage Brugger

Dienstag, 13. Oktober
Eltern-Kind-Treff
10 bis 11:30 Uhr
Offener Treff
14 bis 16 Uhr
Quartierstreff Alter Weinberg 28

Mittwoch, 14. Oktober
Bodyfit & Soul
Quartiersbüro Alter Weinberg
18 Uhr, Quartierstreff Alter Weinberg 
28

Ailinger Gespräche
SPD-Ortsverein Ailingen-Berg-Etten-
kirch-Raderach
19 Uhr, Gemeindehaus Berg

Donnerstag, 15. Oktober
Feierabend-Hock in Ittenhausen
Quartiersbüro Alter Weinberg
17:30 Uhr, Quartierstreff Alter Wein-
berg 28

Freitag, 16. Oktober
Walking-Treff
Quartiersbüro Alter Weinberg 28
09:30 Uhr, Start am Quartierstreff

Samstag, 17. Oktober
brass ‚n’ beats
Musikverein Ailingen
20 Uhr, Rotach-Halle
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Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem  

Wochenmarkt freuen sich  
unsere Marktbeschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla

• Fischstand der Fa. Meichle
• Obst- und Gemüsestand Natterer
•  Fleisch und Wurstwaren 
 der Fa. Sulger
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg
•  Safari - Mittelmeer- und 
 Feinkostspezialitäten
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet am 
Samstag, 10. Oktober statt.
Antreten um 16 Uhr.

ELW-Besatzung
Einsatzübung am Dienstag, 13. Oktober 
um 19:30 Uhr.

Der Kommandant

Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 60 348-0
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
E-Mail: wohnanlage.berg.friedrichshafen@
Stiftung-Liebenau.de

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren
Telefon 07542 22928
E-Mail:sozialstation.meckenbeuren@ 
stiftung-liebenau.de

Home: www.stiftung-liebenau.de

Einladung zur
Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins 
der Realschule

Wir suchen Sie!
Neuwahlen stehen an!
Der Vorstand des Fördervereins der Real-
schule Ailingen e.V. lädt herzlich zur or-
dentlichen Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Realschule Ailingen am 

Montag, 19. Oktober 2026
um 18:00 Uhr

im Bio-Saal (G 006) im EG
des Grundschulgebäudes
Fohlenstraße 21, Ailingen

ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind ge-
plant:
1.  Begrüßung und Eröffnung durch die 

Vorsitzende
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen und 

fristgerechten Einladung

3 . Ernennung eines Protokollführers
4.  Genehmigung der Tagesordnung
5.  Bericht des Vorstandes
6.  Genehmigung der Kassenprüfung
7.  Bericht des Kassierers
8.  Entlastung des Vorstandes und des 

Kassierers
9.  Wahl des Vorstandes
  a) Ernennung eines Wahlleiters
  b)  Information zum Wahlprozess und 

ggfs. Änderungsbeschluss
  c) Wahl des Vorstandsvorsitzenden
  d) Wahl des stellvertr. Vorsitzenden
  e) Wahl des Kassierers
  f) Wahl der Kassenprüfer
  g) Wahl des Schriftführers
10  Verschiedenes
Ergänzungen zur Tagesordnung können 
bis 12.10.2026 per E-Mail beim Vorstand 
eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Manuela Jacksteit, Vorsitzende
Corinna Schmid, stellvertr. Vorsitzende

Schulnachrichten

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
Messe: FAKUMA
12. - 16. Oktober
Wir wünschen unseren 
Gästen einen angeneh-
men Aufenthalt und eine 
erfolgreiche Messe.
We welcome our guests 
to Friedrichshafen and 

wish you a pleasant stay and a success-
ful trade fair.

 
Aktuelle Informationen zu den 
Häfler Bädern unter 
www.bäder.friedrichshafen.de

Sport- und Freizeitbad 
Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich :
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di - So: 10 - 21 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag.

Swim and Jazz: Bandsound von den 
Sprungtürmen
Ungewöhnliche Konzertatmosphäre im 
Sport- und Freizeitbad Friedrichshafen 
am Freitag, 16. Oktober 2026.
Was passiert, wenn Improvisationsmusik 
auf Schwimmbadbetrieb trifft? Die Ant-
wort gibt es am Freitag, 16. Oktober, 20 
Uhr beim „Swim and Jazz“. Dann wird 
das Sport- und Freizeitbad Friedrichsha-
fen zur ungewöhnlichen Konzertbühne: 
Das Improvisationsensemble der Musik-
schule Friedrichshafen spielt sein aktuelles 
Programm – nicht auf einer klassischen 
Bühne, sondern von den beiden Sprung-
türmen.
Während der reguläre Badebetrieb wei-
terläuft, erklingen bekannte Melodien aus 
Jazz und Pop. Die vier Musiker interpre-
tieren die Stücke auf ihre eigene Weise 
und lassen dabei viel Raum für musika-
lische Improvisation. Dabei kommt jedes 
Ensemblemitglied als gleichwertiger Solist 
zum Zug. So entsteht ein abwechslungs-
reiches Zusammenspiel, bei dem immer 
wieder andere musikalische Stimmen in 
den Mittelpunkt rücken.
Musik von den Sprungtürmen, Badegäste 
im Becken und das Publikum mittendrin: 
Genau diese ungewöhnliche Verbindung 
macht „Swim and Jazz“ zu einem beson-
deren Veranstaltungserlebnis.
Wer das Konzert lieber trockenen Fußes 
genießen möchte, findet Sitzgelegenheiten 
vor. Dafür müssen die Schuhe ausgezogen 
werden; das Mitbringen von Badeschuhen 
wird daher empfohlen.
Es gelten die regulären Eintrittspreise des 
Sport- und Freizeitbads Friedrichshafen. 
Badegäste können „Swim and Jazz“ da-
mit im Rahmen ihres regulären Besuchs 
erleben.
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Herbstangebot: Bodensee Card Plus
Mit der Bodensee 
Card PLUS erhalten 
Sie an 3 oder 7 frei 
wählbaren Tagen 
freien Eintritt in über 
160 Attraktionen 
rund um den Bo-

densee. Die Karte ist auch sehr interessant 
für Einheimische! Mit dem Herbstspecial 
vom 18.10.2026 bis zum 31.12.2026 ist 
die Bodensee Card PLUS 2026 zu einem 
besonders attraktiven Preis - Ermäßigung 
von 20 % -  bei uns in der Tourist-Infor-
mation erhältlich.

Schon entdeckt? 

Diesen Forscherrucksack können Sie bei 
uns in der Tourist-Information Ailingen ge-
gen eine kleine Gebühr ausleihen. Gehen 
Sie auf Entdeckertour! Kommen Sie vorbei, 
wir beraten Sie gerne.

KULINARISCHE Stadtführung
Appetit auf Stadtgeschichte? Dann 
kommen Sie mit auf Friedrichshafens 
kulinarische Stadtführung! In zwei ge-
nussvollen Stunden unter freiem Him-
mel entdecken Sie spannende Ecken der 
Stadt – begleitet von einem erfahrenen 
Gästeführer erleben Sie vier leckeren 
Zwischenstopps. Ob ein kleines Häpp-
chen oder ein kühles Getränk – überall 
gibt’s etwas zu probieren und zu entde-
cken. Natürlich gibt es vegetarische und 
alkoholfreie Varianten - bitte bei Buchung 
vermerken.
Termin: Freitag, 16. Oktober um 
17:00 Uhr
Kosten: 39 €
Tickets online buchbar!
Infos: www.tourismus.friedrichshafen.de

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS 

Sonntag, 11. Oktober, 14 Uhr
Führung im Zeppelin Museum
Infos: www.zeppelin-museum.de

Sonntag, 11. Oktober, 14:30 Uhr
Sonntagsführung im Schulmuseum
Infos:
www.schulmuseum.friedrichshafen.de
 
Mittwoch, 14. Oktober, 16 Uhr
Vorlesestunde im Medienhaus
Infos: www.medienhaus-am-see.de

Donnerstag, 15. Oktober, 20 Uhr
Jazz am Donnerstag in der Werkstatt 
des Kulturhaus Caserne
Infos: www.jazzport-fn.de
---------------------------------------------

Wöchentliche 
VERANSTALTUNGEN:

jeden Di und Do, 11 Uhr
jeden Di und Do, 11 Uhr
Werftbesichtigung im Hangar
Kosten und Infos:
www.zeppelinflug.de

jeden Samstag, 10 Uhr
Führung durch die Zeppelinstadt 
Tickets online buchbar!
Kosten und Infos:
www.tourismus.friedrichshafen.de
Tel. +49 7541 203-55444

---------------------------------------------

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus 
/veranstaltungen/

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:

 Informationen
 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 -  Ticketvorverkauf für Veranstaltungen 

über Reservix

  - Bodensee Card PLUS
 - Tickets Ravensburger Spieleland
 - Bodenseeticket
 - Broschüren der Ailinger Künstler
 - Wanderkarten und -bücher
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth)
 - Seeblicke (Rainer Barth)
 -  Souvenirs (Hafentässle, Soulbottle, 

Häfler Regenschirm, Bio-Bienen-
wachstücher, Magnete, Stofftaschen, 
…)

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein

 Verkauf Jubiläumsartikel
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen

 Verleih
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und Decke
 - Nordic-Walking-Stöcke
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kinder, 

Anhänger, Kindersitze, Familienrad, 
Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information
Oktober

Mo bis Fr: 9 - 12 Uhr
Im Erdgeschoss des Rathauses

Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de

www.ailingen.de

Evang. Kirchengemeinde 
Seeregion Friedrichshafen

Adressen und Hinweise
Pfarramt Ailingen-Oberteuringen
Pfarrerin Sylvia Nölke
Telefon: 07546/924396
Grubenäckerstr. 13
88094 Oberteuringen
E-Mail: sylvia.noelke@elkw.de

Bankverbindung Evangelische Kirchen-
gemeinde Seeregion Friedrichshafen:
Sparkasse Bodensee,
Konto-Nr. 
IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42

Liebe Gemeindeglieder, 
das Pfarrbüro in Ailingen ist nun nicht 
mehr besetzt!
Die Vertretung übernimmt das Gemein-
debüro in der Scheffelstraße 56, Fried-
richshafen. Bitte wenden Sie sich mit 
Ihren Anliegen dorthin.

Sie erreichen das Gemeindebüro tele-
fonisch unter: 07541 954036 und per E-
Mail an: moni.reitz-hehl@elkw.de
Für alle seelsorgerlichen Anliegen bin 
ich selbstverständlich weiterhin gerne 
für Sie da!
Sie erreichen mich telefonisch unter: 
07546 924396 oder per E-Mail an:
sylvia.noelke@elkw.de
Wir bemühen uns, den Übergang so rei-
bungslos wie möglich zu gestalten, und 
danken Ihnen herzlich für Ihre Geduld 
und Ihr Verständnis.
Ihre Pfarrerin Sylvia Nölke

Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum be-
steht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen

Telefonseelsorge: 0800 - 111 0 111
(gratis, 24 h am Tag)

Kirchliche Nachrichten
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Der Sonntag / Gottesdienst 
 

 

 

 

Sonntag, 11. Oktober
19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Ökum. Gottesdienst in der
 Schlosskirche mit der 
 Hospizbewegung, 
 im Anschluss Café Atelier
10:00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen mit 

Begrüßung der neuen Kon-
firmandinnen und Konfirman-
den

 (Pfrin. Sylvia Nölke und 
 Pfr. Rüdiger Jeno)
10:00 Uhr Kath. Kom. Feier im Klinikum
11:00 Uhr Gottesdienst 
 in der Paul-Gerhardt-Kirche
 (Prädikant Uwe Barkmann)
11:00 Uhr Gottesdienst 
 in der Bonhoefferkirche
 (Prädikantin D. Stiehler)

Wochenspruch:  Jeremia 17,14: Heile du 
mich, Herr, so werde ich 
heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen.

Wochenlied:   EG 324: Ich singe dir mit 
Herz und Mund

Kollekte:  Für unsere eigene Ge-
meinde

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 25. Oktober
21. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst in der 

Schlosskirche
11:00 Uhr  Punkt-11 Gottesdienst in 

der Erlöserkirche mit In-
vestitur von Pfarrer Alb-
recht Schwenk, gleich-
zeitig Kinderkirche 

  und anschließend gemein-
sames Mittagessen und 
Kirchencafé

  (Punkt-11-Team und Co-
Dekan Reimar Krauß)

10:00 Uhr  Kath. Komm. Feier im Kli-
nikum

Aktuelles vom 12.10. - 18.10.2026 

Mittwoch, 14. Oktober
10:00 Uhr  Krabbelgruppe „Teddybären” 

in Ailingen
Donnerstag, 15. Oktober
09:30 Uhr Flötenensemble Probe
19:00 Uhr  Filmserie „The Chosen” im 

St.-Martinus Haus in Ober-
teuringen (Infos finden Sie 
unter „Aktuelles)

Freitag, 16. Oktober
19:00 Uhr  „Horizonte 2.0” - Koptische 

Christen in Ägypten. Referent 
ist Peter Rostan. Gemeinde-
haus, Scheffelstr. 15, großer 
Saal

20:00 Uhr Gospelchorprobe 
 „Friends of Gospel”
Samstag, 17. Oktober
09:00 Uhr  Amnesty Bücherflohmarkt in 

der alten Festhalle, Scheffel-
str. 16, FN

Sonntag, 18. Oktober 
20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr   Wegen Konzertproben findet 

in der Schlosskirche KEIN 
Gottesdienst statt 

09:30 Uhr   Gottesdienst in der Erlöser-
kirche mit Prädikant Weber, 
gleichzeitig Kinderkirche

10:00 Uhr   Gottesdienst in Oberteurin-
gen mit Taufen und Pfrin. Sy-
liva Nölke  

10:00 Uhr   Evang. Gottesdienst mit 
Abendmahl im Klinikum

11:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Bonhoefferkirche mit 
Pfr. Krauß

17:00 Uhr   Aufführung Oratorium „Pau-
lus“ in der Schlosskirche, 
Karten unter: pretix.eu/evkir-
chenmusikfn, 

  Infos auch unter: ev-kirchen-
musik-fn.de.

Aktuelles:
 

Wir laden ein zur Filmserie 
„The Chosen“
Staffel 5 – Das letzte Abend-
mahl
Die außergewöhnliche Jesus-

Serie wird aufgeführt
Ab Donnerstag, 01.10.2026 zeigen wir die 
fünfte Staffel der Filmserie „The Chosen“ 
im St.-Martinus-Haus, St.- Martin-Platz 13 
in Oberteuringen. Die nächsten Termine 
sind jeweils donnerstags am 15.10.2026 
und am 22.10.2026. Beginn ist immer um 
19:00 Uhr, Einlass ist ab 18:30 Uhr.  An 
jedem Donnerstag werden wir zwei Episo-
den der Filmreihe zeigen, jeweils mit einer 
kurzen Pause zwischen den Episoden. Für 
Getränke und kleine Snacks ist gesorgt. 
Wie auch bei den vorherigen Staffeln ist 
der Eintritt frei. Die Abende werden orga-
nisiert von der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinde in Oberteuringen. 
Ein Einstieg in die Serie ist jederzeit mög-
lich - sprechen Sie uns gerne an. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen!     FSK 12 Jahre 
(Kinder unter 12 Jahren kommen bitte in 
Begleitung ihrer Eltern)
Die Titel der Episoden in Staffel 5 lauten:
15.10.2026 Wegen mir / Wiedersehen
22.10.2026 Der Raum im Obergeschoss 
Teil 1 & 2

Evang. Diakoniestation 
ambulante Dienste gGmbH
Pflegedienst:

Stefan Kluth: 07541 / 9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns: 07541 / 9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Katja Binz

Öffnungszeiten
Mittwoch 15:00 - 17 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp

Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp, 
Michaela Bieser

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

Sonntag, 11. Oktober,
28. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
  († Gertrud Pape; † Bernadette 

Heß)
Donnerstag, 15. Oktober
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 17. Oktober
18:00 Uhr  Eucharistiefeier 
  anschl. Mutter- und Eltern-

segen
Sonntag, 18. Oktober,
29. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
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St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

 
Samstag, 10. Oktober
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Oktober,
28. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 18. Oktober,
29. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr   Eucharistiefeier mit Ministran-

tenaufnahme und Ehrungen
11:15 Uhr   Tauffeier für das Kind Samuel 

Bernhard

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 09. Oktober
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Oktober,
28. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 mit Firmlingen
Freitag, 16. Oktober
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Oktober,
29. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier

MITTEILUNGEN

Aus unserer Seelsorgeeinheit

Schrifttexte
Sonntag, 11. Oktober,
28. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 25, 6-10a; LII: Phil 4, 12-14.19-20; 
Ev: Mt 22, 1-14
Sonntag, 18. Oktober,
29. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 45, 1.4-6; LII: 1 Thess 1, 1-5b; Ev: 
Mt 22, 15-21

(Afrikanische) Andacht der Gemein-
schaft und Freundschaft
Der Missionsausschuss der Gemeinden Ai-
lingen und Oberteuringen lädt herzlich zur 
Andacht „Gemeinschaft und Freundschaft 
über Grenzen und Jahre hinweg“ ein. Seit 
vielen Jahren verbindet uns mit unseren 
Freunden in Uganda eine lebendige Part-
nerschaft. Gemeinsam durften wir erleben, 
wie aus Begegnungen Freundschaft ge-
wachsen ist, wie Projekte wachsen und 
wie der gemeinsame Glaube Menschen 
über Ländergrenzen hinweg verbindet. In 
dieser Andacht wollen wir Gott danken für 
seinen Segen auf diesem gemeinsamen 
Weg. Der Gospelchor wird die Feier mit 
afrikanischen Liedern bereichern.
Freitag, 9. Oktober 2026, 19.00 Uhr, Ka-
tholische Kirche Oberteuringen
Im Anschluss laden wir herzlich zu einem 
Umtrunk und zum gemütlichen Beisam-
mensein im Gemeindehaus St. Martin ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Missionsausschuss Ailingen und Ober-
teuringen

Leben braucht Segen
Die Schönstattbewegung Frauen und Müt-
ter und die Seelsorgeeinheit Ailingen-Et-
tenkirch-Oberteuringen laden werdende 

Mütter, Eltern und ihre Familien am Sams-
tag, 17. Oktober nach der Eucharistiefeier 
um 18 Uhr   zu einer Segensfeier in 

die Pfarrkirche St. Jo-
hannes Baptist, Ailin-
gen ein.

„Gut zu wissen, dass Gottes Segen uns 
besonders in der Erwartung unseres Kin-
des begleitet.“ Diese Erfahrung eines El-
ternpaares sollen viele Familien machen 
können.
Leben braucht Schutz und Geborgenheit, 
Zuwendung, Wertschätzung und Liebe. 
Nur so kann es wachsen und sich gesund 
entfalten. Leben braucht Segen. Vor allem 
die Zuwendung dessen, von dem alles Le-
ben kommt. Leben braucht Gottes Segen. 
Und den gibt es gratis.
Kontaktadresse:
Schönstattbewegung Frauen und Mütter
Gerlinde Meschenmoser, Ailingen
Tel.: 07541/587551
Frau Sauter, Ailingen, 07541/52281

 
 

  
 

 
 

            
                 

               
                

 
                
           

 
     
         
      
          

 
            
           
      

Wir laden ein zur Filmserie
„The Chosen“

Staffel 5 – Das letzte 
Abendmahl

Die außergewöhnliche Jesus-
Serie wird aufgeführt

Wir zeigen die Filmreihe „The Chosen“ 
(deutsch: die Auserwählten) im St.-
Martinus-Haus, St. -Martin-Platz 13 in 
Oberteuringen. Wir sind bereits in Staf-
fel 5 angekommen und werden wieder an 
4 Donnerstagen im Oktober miteinander 
Jesus und seine Freunde begleiten. Wir 
starten am 01.10.2026, weitere Termi-
ne sind der 08.10.2026, 15.10.2026 und 
22.10.2026. Beginn ist immer um 19:00 
Uhr, Einlass ist ab 18:30 Uhr.
An jedem Donnerstag werden wir zwei Epi-
soden der Filmreihe zeigen, jeweils mit ei-
ner kurzen Pause zwischen den Episoden. 
Die Titel der Episoden in Staffel 5 lauten:
01.10.2026: Einzug / Kartenhaus
08.10.2026: Wehe euch / Zwei Seiten der-
selben Münze 15.10.2026: Wegen mir / 
Wiedersehen
22.10.2026: Der Raum im Obergeschoss 
Teil 1 & 2
Für Getränke und kleine Snacks ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei.
Die Abende werden organisiert von der ev. 
und kath. Kirchengemeinde. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Aus unserer Gemeinde

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 15. Ok-
tober geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
Oberteuringen (Tel.: 07546/5276).

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren.
Gerne laden wir Sie hiermit 
zum nächsten Senioren-

Nachmittag ins Roncallihaus ein. Wir tref-
fen uns am Dienstag, 13. Oktober 2026 
um 14.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen.
Im Anschluß erwarten wir Frau Plachta. Sie 
möchte dafür sorgen, dass wir
„Fit und beweglich“ bleiben.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam

Einladung
Nach einem erlebnisreichen 
Start in den Herbst, mit einer 
gelungenen Bergmesse auf 
dem Dreifaltigkeitsberg, laden 
wir unsere Mitglieder am Don-
nerstag, 15. Oktober 2026 um 

12 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen 
ins „Alpha“ ein. Eine Anmeldung ist wün-
schenswert bei Franz Hillebrand, Tel. 6569,  
Mail: franzhille@online.de.

Was sonst noch interessiert

Gott entdecken - Vater, Sohn und Hei-
liger Geist
Wer ist Gott? Was bedeutet es, von Gott 
als Vater, Sohn und Heiligem Geist zu spre-
chen? Und was hat dieses Geheimnis mit 
unserem Leben heute zu tun?
An drei voneinander unabhängigen Aben-
den laden wir dazu ein, diesen Fragen 
nachzugehen. Die Vortragsreihe bietet Im-
pulse, verständliche Zugänge und Raum 
zum Nachdenken und ins Gespräch kom-
men - für Menschen, die im Glauben ver-
wurzelt sind, genauso wie für alle, die neu-
gierig sind oder Fragen haben. Den Auftakt 
macht Pastoralassistentin Fichter mit dem 
Hl. Geist. An den weiteren Abenden folgen 
Pastoralreferent Heger zur Person Jesu 
Christi und Dekan Herbinger zu Gott, dem 
Vater. Jeder Themenabend steht für sich, 
so dass auch nur einzelne Vortragsabende 
besucht werden können. Herzliche Ein-
ladung für Mittwoch, 07./14./21. Oktober 
jeweils um 19:30 im Gemeindehaus Arche 
St. Columban, Friedrichshafen.

Hochsensibilität bei Kindern und Ju-
gendlichen
am Montag, 12.10.2026 um 19.00 Uhr
Hochsensible Menschen haben eine be-
sonders feine Wahrnehmung und erleben 
Geräusche, Gerüche und Gefühle häufig 
besonders intensiv.
Hochsensible Kinder und Jugendliche sind 
im Alltag mit ihrem feinfühligen Wesen in 
vielen Aspekten eine Bereicherung. Ihr 
Nervensystem kann jedoch auch schnell 
überreizen.
Ein bewusster Umgang mit der Hochsensi-
bilität kann Ihnen als Eltern und Ihrem Kind 
helfen, im Alltag glücklich zu sein und die 
Herausforderungen besser zu meistern.
Wie Sie als Eltern herausfinden, ob ihr Kind 
hochsensibel ist und wie Sie es beim Um-
gang mit der Hochsensibilität bestmöglich 
unterstützen können, erfahren Sie in die-
sem fachlichen Impuls von Jana Scharr.
Jana Scharr ist Heilpraktikerin und be-
gleitet hochsensible Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene in ihrer Praxis seit vielen 
Jahren.
An diesem Abend wird näher besprochen, 
was Hochsensibilität im Einzelnen aus-
macht, wie sie sich von anderen Besonder-
heiten im kindlichen Verhalten unterschei-
det und wie Sie als Eltern eine Überreizung 
erkennen, vorbeugen und begleiten kön-
nen.
Es werden auch praktische Übungen inte-
griert, die Sie im Umgang mit ihrem hoch-
sensiblen Kind stärken.
Herzlich Willkommen sind alle Eltern von 
Kindern jeden Alters.



Seite 8 Ailinger Ortsnachrichten Nummer 41

Sie sind eingeladen den Impuls aktiv mit-
zugestalten und sich durch eigene Fragen 
und Erfahrungen einzubringen und auszu-
tauschen.
Datum: Montag, 12.10.2026
Zeit: von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: Katharinenstraße 16, 
 88045 Friedrichshafen
Fachlicher Impuls: Jana Scharr, Heilprak-
tikerin in der Praxis für Cranio Sacrale Os-
teopathie, Bewegung und Entspannung 
www.gesundheitspraxis-janascharr.de
Anmeldung erforderlich
Bitte bis spätestens 09.10.26 unter: macht-
euchstark.bos@caritas-dicvrs.de
Kosten: 5 Euro

50 Jahre Schönstattkapelle in Aulendorf
Herzliche Einladung zum Jubiläumsfest!
Das „wahrscheinlich am schnellsten ge-
baute Heiligtum der Welt“, (O-Ton eines 
Miterbauers), das „Dilexit-Ecclesiam“ Hei-
ligtum in Aulendorf wird 50Jahre alt. Dieses 
Ereignis feiern wir von Freitag, 23. Oktober 
bis Sonntag, 25. Oktober 2026.
Eingeladen sind Freunde, Interessierte 
und die Mitglieder aller anderen Geistli-
chen Gemeinschaften im Oberland und 
darüber hinaus. Als Ehrengäste dürfen wir 
die noch lebenden fleißigen Arbeiter und 
Helfer von 1976 begrüßen.
Der Name des Heiligtums (Er liebte die Kir-
che – Aufschrift auf dem Sarkophag des 
Gründers der Schönstattbewegung, P. Jo-
sef Kentenich) begeistert uns auch heute 
noch für die Frage:
Was bedeutet Liebe zur Kirche heute für 
uns, ganz konkret im Alltag?
Maria zeigt uns das mit ihrem ganzen Sein 
und Leben, sie lässt es uns in ihrem Heilig-
tum erkennen, erleben und ermuntert uns 
dazu – und das schon seit 50 Jahren. Voller 
Dankbarkeit feiern wir deshalb unter dem 
Motto „Du wirkst!“
Bereits am Freitag, 23. Oktober 2026 la-
den wir Sie um 19 Uhr  zu einem Seg-
nungsgottesdienst mit Beichtgelegenheit 
(ab 18.00 Uhr) anschließender Anbetung 
ein.
Am Sonntag, 25. Oktober 2026 feiern 
wir um 10 Uhr  die Festmesse mit 
Weihbischof Thomas Maria Renz.
Nach dem Mittagessen gibt es ein buntes 
Festprogramm für Groß und Klein. Nach 
der Abschlussandacht um 15:30 Uhr  
mit der Erneuerung der Marienweihe las-
sen wir den Tag mit Kaffee und Kuchen 
ausklingen.
Festgottesdienst und Andacht finden vor 
dem Dilexit-Ecclesiam-Heiligtum im Zelt 
statt und werden per Video ins Pater-Jo-
sef Kentenich-Bildungshaus übertragen.
Wenn Sie uns die Planung erleichtern wol-
len, melden Sie sich bitte an unter rezep-
tion@schoenstatt-aulendorf.de oder Tel. 
07525/92340. Aber auch spontane, un-
angemeldete Besucher sind herzlich will-
kommen.

Besinnungstag für Frauen und 
Männer im Schönstatt-Zent-
rum Aulendorf
Thema: 
„Leben aus der Quelle“

Am 18. November von 9.30 bis 17.00 Uhr.

Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent:  Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee.
Anreise mit dem Bus:
07.30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof 
 Nonnenbacherweg
007.35 Uhr Langenargen, Bahnhof
07.50 Uhr Friedrichshafen, 
 Hohenstaufen Platz
08.00 Uhr Ailingen, Rathaus
08.05 Uhr Eggenweiler
08.10 Uhr Brochenzell, Kirche
08.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof
Anmeldung zur Busfahrt (Sie sind dann 
gleichzeitig auch für den Tag angemeldet) 
bei:
Frau Winstel, Ailingen, Friedrichsh.
Tel. 07541 55746
Frau Keckeisen, Broch. Meck. Ettenk.
Tel. 07542 2796
Pfarrbüro Kressbronn
Tel. 07543 6388
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn
Tel. 07541 82352
Der Besinnungstag wird ebenfalls am 17. 
November angeboten. Anfahrt dann mit 
eigenem Auto oder Zug. Anmeldung da-
für bei Adelheid Sugg Tel. 017620985970

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung:
Kurse, Vorträge und Seminare

Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, info@keb-
fn.de , www.keb-fn.de

Stellenausschreibung
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart sucht 
für die Geschäftsstellen der Kath. Erwach-
senenbildung Bodenseekreis e.V. und der 
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. in Friedrichshafen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Bildungsre-
ferent:in für Familienbildung (w/m/d), 
befristet auf 2 Jahre, Teilzeit 50% mit 20 
Wochenstunden. Bewerbungsfrist 02. Ok-
tober 2026.
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie 
unter www.keb-fn.de.

Kess erziehen für Eltern: Handicap 
Kompaktseminar, Elternkurse für Eltern 
mit Kindern mit Handicap, mit Anett Fi-
scher, Kursort: Friedrichshafen, Lebenshil-
fe Bodenseekreis e.V., Margaretenstr. 41. 3 
x Samstag, 10 - 13 Uhr: 10.10., 24.10. und 
07.11.26. Anmeldung erbeten.
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit 
Lebenshilfe Bodenseekreis e.V.

Frieden für das Heilige Land. Heraus-
forderungen und Perspektiven. On-
line-Vortrag und Gespräch am Montag., 
12.10.2026, 19:30 - 21:00 Uhr, mit Pater 
Dr. Nikodemus Schnabel OSB ist Abt der 
Dormitio-Abtei in Jerusalem. Anmeldung 
bis 11.10.26 bei www.keb-ulm.de

Jungs in der Pubertät besser verstehen. 
Online-Vortrag und Gespräch, mit Susan-
ne Hübschle. Mi., 14.10., 19:30 - 21:00 
Uhr, Online per Zoom (Link nach Anmel-
dung). Beitrag       5,00 €. Anmeldung bis 
13.10.26. Die Veranstaltung ist Teil der On-
line-Vortragsreihe „Stark durch bewegte 
Zeiten. Pubertät begleiten“. Veranstalter: 
keb FN in Kooperation mit keb TUT, keb 
RV und keb Ostalb.
 
„Auf der roten Bank unter der Linde“ Le-
sung der Autorin Judith Manok-Grund-
ler. Do., 22.10.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, 
Tettnang-Laimnau, Kath. Gemeindehaus. 
Beitrag: 10,00 €. Anmeldung im Pfarrbüro 
Laimnau: StPetrusundPaulus.Laimnau@
drs.de oder 07543 6244.
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 
der Seelsorgeeinheit Argental in Koope-
ration mit keb FN
 
Faszination Orgel. Orgelführung für Er-
wachsene. Fr., 23.102026, 17:00 – 18:30 
Uhr, mit Nikolai Gersak, Friedrichshafen, 
Kath. Kirche St.Petrus Canisius, gebüh-
renfrei, Anmeldung bis 19.10.26. Veran-
stalter: Kath. Erwachsenenbildung Bo-
denseekreis in Kooperation mit Dekanat 
Friedrichshafen

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg
Samstag, 10. Oktober
08:30 Uhr Marianisches Morgenlob, 
 Blasiuskapelle
17:30 Uhr Beichtgelegenheit, 
 Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 
 Zum Guten Hirten
28. Sonntag im Jahreskreis, 11. Oktober
08:30 Uhr Eucharistiefeier der 
 poln. Gemeinde, 
 St. Maria Jettenhausen
10:15 Uhr Eucharistiefeier, 
 Erntedankfest, 
 St. Maria Jettenhausen
Montag, 12. Oktober
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung, 
 Zum Guten Hirten
Dienstag, 13. Oktober
08:00 Uhr Eucharistiefeier, 
 St. Maria Jettenhausen
18:00 Uhr Rosenkranz, 
 Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
 anschl. Eucharistische 
 Anbetung, 
 Zum Guten Hirten
Donnerstag, 15. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
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  anschl. Eucharistische Anbe-
tung, St. Maria Jettenhausen

Freitag, 16. Oktober
08:00 Uhr Eucharistiefeier, 
 Zum Guten Hirten 
Samstag, 17. Oktober
08:30 Uhr Rosenkranzgebet, 
 Blasiuskapelle
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 
 KAB-Gruppe Guter Hirte
29. Sonntag im Jahreskreis, 18. Oktober
08:30 Uhr Eucharistiefeier der 
 poln. Gemeinde, 
 St. Maria Jettenhausen
10:15 Uhr Eucharistiefeier, 
 St. Maria Jettenhausen
11:00 Uhr Familiengottesdienst, 
 Zum Guten Hirten
11:30 Uhr Tauffeier für Nora Ratt, 
 St. Maria Jettenhausen
15:00 Uhr Kirche für kleine Leute, 
 Gemeindesaal St. Maria 
 Jettenhausen

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer Pfarramt St. Ma-
ria, Tel. 53084
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 
3887412
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Jugendreferentin Lovecchio Pfarramt 
St. Maria, Tel. 371023
E-Mail: elisa.lovecchio@drs.de
 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem 
Schulstraße 7, Tel. 51940
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 - 18:00 Uhr
An den anderen Tagen unter der Wo-
che kontaktieren Sie bitte Frau Ellem 
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, Tel.: 
388 740.
Gerne können Sie einen telefonisch 
oder per E-Mail einen Termin verein-
baren.

Mitteilungen aus St. Nikolaus Berg

Marianisches Morgenlob und Rosen-
kranz
Am 10. Oktober feiern wir um 8:30 Uhr in 
der Blasiuskapelle das Marianische Mor-
genlob. Bitte bringen Sie ein Gotteslob mit.
Am Samstag, 17. Oktober beten wir in der 
Blasiuskapelle den Rosenkranz.

Workshoptage Firmvorbereitung
Sonntag, 11. Okt. 10 – 14:30 Uhr, St. Mar-
tinus Oberteuringen
Samstag, 17. Okt., 15 – 19:30 Uhr, St. Ma-
gnus Fischbach

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 14. Oktober, laden wir wie-

der herzlich zum Seniorennachmittag um 
14:30 Uhr ins Gemeindehaus St. Nikolaus 
Berg ein. Wir hören einen Vortrag wie man 
Stürze im Alltag vermeiden kann und freu-
en uns dann auf Kaffee und Kuchen und 
ein unterhaltsames Zusammensein. 
Wir freuen uns auf viele Gäste, Ihr Seni-
oren- und Bewirtungsteam St. Nikolaus 
Berg

Große KGR-Sitzung
Am Donnerstag, 15. Okt., um 19:30 Uhr, 
treffen sich die Kirchengemeinderäte der 
Seelsorgeeinheit Nord im Gemeindehaus 
St. Nikolaus Berg.

Starttreffen Erstkommunion
Am Samstag, 17. Okt., von 9:30 – 11 Uhr, 
treffen sich die Erstkommunionkinder mit 
einer Begleitperson zum Starttreffen im 
Gemeindesaal St. Nikolaus Berg.

Mesner:in gesucht
Nach wie vor suchen wir eine/n Mesner:in 
in Festanstellung, der sich um alle kirch-
lichen Belange in der Kirche St. Nikolaus 
kümmert. Es ist ein vielseitiges, interes-
santes Aufgabengebiet. Bei Interesse im 
Pfarrbüro melden oder bei der Gesamt-
kirchenpflege Frau Kellner, Tel. 707628.

Grünkohltarte und mehr
Es war eine wirkliche Überraschung, die 
mich sehr berührt hat und ich auch des-
wegen tatsächlich an diesem Abend nicht 
im Stande war etwas zu sagen. Denn beim 
Abendgottesdienst am 24.9. lag eine fri-
sche Grünkohltarte, duftende Rosenlilien 
sowie eine handgeschriebene Stele vor 
dem Altar. Bevor ich alles sah, habe ich 
etwas riechen können und war innerlich 
überwältigt. Dafür und ebenso auch für die 
Gratulationen am darauffolgenden Sonn-
tag in Berg mit gesungenen und gespro-
chenen Worten, einem Fotoalbum mit Bil-
dern aus den letzten zwei Jahrzehnten und 
die Anwesenheit von 36 Ministrantinnen 
und Ministranten und vieler weiterer Mit-
feiernden möchte ich ein großes und von 
Herzen kommendes Vergelt´s Gott sagen! 
Ein Erntedankfest auch mit dem anschlie-
ßenden Gemeindefest und besonders der 
Versteigerung von wunderbaren Bildern 
von drei unserer Ministranten, das mir gut 
und dankbar in Erinnerung bleiben wird!
Pfr. Rudolf Bauer

Mitteilungen aus 
unserer Seelsorgeeinheit

Erntedankfest
Am Sonntag, 11. Oktober, 10:15 Uhr feiern 
wir das Erntedankfest in unserer Gemein-
de in St. Maria Jettenhausen. Über Spen-
den für den Erntealtar, in Form von Obst, 
Gemüse und Blumen wären wir dankbar. 
Gerne dürfen Sie Ihre eigenen Erntekörbe 
richten und diese zum Gottesdienst mit-
bringen. Im Voraus schon ein herzliches 
Vergelt´s Gott für Ihre Spenden.

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 11. Oktober um 11 Uhr feiern 
wir in der Kirche Zum Guten Hirten wieder 
einen Familiengottesdienst mit dem The-
ma: „Schätze finden“. Für kleinere Kinder 

liegt eine Spieleteppich aus.
Ebenfalls am 18. Oktober, um 11 Uhr, ist 
bereits der nächste Familiengottesdienst 
in der Kirche Zum Guten Hirten. Weitere 
Infos finden Sie auf den Plakaten und den 
ausliegenden Flyern.

Liebe Seniorinnen und Senioren aus St. 
Maria,
ganz herzliche Einladung zur Autorenle-
sung mit Frau Judith Manok-Grundler aus 
Überlingen. Sie liest aus ihren Büchern 
„Wenn das Leben Blüten treibt“ und „Auf 
der roten Bank unter der Linde“. 52 Kurz-
geschichten, die zum Schmunzeln und 
Nachdenken anregen und Impulse für den 
Alltag geben.  Wir werden Sie wie gewohnt 
mit Kaffee und leckeren Kuchen verwöh-
nen. Kommen Sie am Mittwoch, 14. Okto-
ber um 14:30 Uhr zu uns in den Gemein-
desaal St. Maria, Jettenhausen.
Ihr Senioren- und Bewirtungsteam

Eucharistiefeier mit der KAB Zum Gu-
ten Hirten
Die KAB gestaltet am Samstag, den 17. 
Oktober um 18:30 Uhr den Gottesdienst. 
Thema ist der Welttag für menschenwürdi-
ge Arbeit, der schon am 7. Oktober gefeiert 
wurde. Der Betriebsseelsorger im Ruhe-
stand, Werner Langenbacher, wird hierzu 
die Predigt halten. Herzliche Einladung an 
die Gemeinde.
Ihre KAB Zum Guten Hirten

Vorschau: Seniorencafé und Männer-
treff
Am Mittwoch, den 21. Oktober, ist von 
14:30 - 16:30 Uhr Seniorencafé im Ge-
meindehaus. Abends um 19:30 Uhr findet 
der Männertreff, ebenfalls im Gemeinde-
haus, statt.

Hey ihre Leseratten – hier kommen 
drei supercoole Buchreihen für euch!
Habt ihr Lust auf Spaß, Abenteuer und 
ganz viel Fantasie? Dann aufgepasst! Die-
se drei Buchreihen sind wie kleine Schatz-
kisten voller Geschichten. Vielleicht findet 
ihr ja euren neuen Lieblingshelden darin?
Lotta Leben
Stellt euch vor, euer Alltag wäre wie ein wit-
ziger Film – genauso ist es bei Lotta! Bei ihr 
geht ständig etwas schief, aber meistens 
so lustig, dass man beim Lesen laut la-
chen muss. Lotta hat verrückte Ideen, tolle 
Freunde und manchmal richtig peinliche 
Momente. Wenn ihr gerne Quatsch mögt, 
sind diese Bücher wie für euch gemacht.
Das magische Baumhaus
Klettert mit Anne und Philipp ins Baum-
haus – aber Vorsicht: Es bringt euch an 
Orte, die ihr nie erwartet! Einmal landet ihr 
bei Dinosauriern, dann plötzlich bei Rittern 
oder Piraten. Jede Geschichte ist wie eine 
kleine Reise in eine andere Welt. Perfekt 
für alle, die neugierig sind und gerne span-
nende Abenteuer erleben.
Paluten
Hier wird’s wild! Paluten und seine Freunde 
erleben verrückte Abenteuer in einer Fan-
tasiewelt voller Überraschungen. Es gibt 
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mutige Helden, lustige Figuren und jede 
Menge Action. 
Wenn ihr Games mögt oder einfach gerne 
in bunte Welten eintaucht, sind diese Bü-
cher genau richtig.
Diese drei Buchreihen machen richtig Spaß 
und sind superleicht zu lesen. Egal ob ihr 
lieber lacht, spannende Abenteuer mögt 

oder Fantasie liebt – Wenn ihr Lust habt, 
diese Bücher auszuprobieren, kommt ger-
ne in der katholisch öffentlichen Büche-
rei Berg vorbei. Dort warten viele weitere 
spannende Geschichten auf euch – viel-
leicht sogar euer neues Lieblingsbuch? 
Viel Spaß beim Stöbern und Lesen!
Empfohlen von Silvana Zemke, ehrenamt-

liche Mitarbeiterin der Kath. Öffentl. Bü-
cherei Berg
Die Bücherei ist zu Schulzeiten geöffnet 
jeden Sonntag von 09:45 bis 10:30.
Der Service ist kostenlos und für alle of-
fen, unabhängig von der Konfession. 
 

Vereinsnachrichten

Herbstbörse Oktober 2026
Zierfisch-, und Pflanzenbörse
am 10. Oktober 2026 von 10:00 bis 13:00 
Uhr in der Rotach-Halle in Ailingen
Leonie- Fürst- Str. 6, 88048 Friedrichs-
hafen

Ailinger Theatertage im November 2026
Bald heißt es wieder: „Vorhang auf!“.
Das Ensemble der Ailinger Theatergruppe 
Bühne FN 5 trifft sich bereits seit einigen 
Monaten mit Freude und großem Enga-
gement zu den Proben für das diesjähri-
ge Projekt:

 

„Mission Million“
Wer hat nicht schon davon 
geträumt eine Million Euro zu 
besitzen? In der Kriminalko-
mödie „Mission Million“ von 

Atreju Diener dreht sich alles um eine ge-
raubte Million, um die ein atemloses Katz- 
und Maus – Spiel beginnt. Die Akteure 
scheuen keine Tricks, um an das Geld zu 
kommen. Daraus entwickelt sich rasch ein 
turbulentes Verwirrspiel aus Missverständ-
nissen, überraschenden Wendungen und 
jeder Menge skurriler Situationen. Und 

welche Rolle spielen überhaupt ein ver-
rücktes Huhn und ein Goldfisch? Atreju 
Dieners spritzige Komödie verspricht bes-
te Unterhaltung und einen kurzweiligen 
Abend.
Termine im Gemeindehaus Berg:
Sa, 07.11.26 um 19.30 Uhr
So, 08.11.26 um 16.30 Uhr
Sa, 14.11.26 um 19.30 Uhr
So, 15.11.26 um 16.30 Uhr

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit den 
Kartenvorverkauf! (Termine: s.u. und auf 
der Homepage)
Bedingt durch städtische Auflagen kann 
die Bestuhlung im Gemeindehaus Berg 
nicht beliebig erweitert werden. Somit wird 
es an der Abendkasse jeweils nur ein ein-
geschränktes Kartenangebot geben.
Start des Kartenvorverkaufs: Samstag, 
17.10.26
Preis: 12 € 
Ort: Foyer des Rathauses Ailingen, nur di-
rekt am Stand des Theatervereins
Alle Vorverkaufstermine auf einen Blick:
Samstag, 17.10.26 
von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag, 22.10.26 
von 09.30 Uhr – 11.00 Uhr
Samstag, 24.10.26 
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag, 29.10.26 
von 09.30 Uhr - 11.00 Uhr
Freitag, 30.10.26 
von 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Donnerstag, 05.11.26 
von 09.30 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag, 12.11.26 
von 09.30 Uhr - 11.00 Uhr

Sowohl vor dem Einlass als auch in der 
Pause bietet die Pächtergemeinschaft 
Berg in diesem Jahr wieder Saitenwürst-
chen an.
Alle Termine und weitere Informationen fin-
den Sie unter www.buehnefn5.de

Herzliche Einladung zu „brass ‚n‘ beats“
Am Samstag, den 17. Oktober 2026 lädt 
der Musikverein Ailingen e.V. recht herz-
lich zur Neuauflage des „brass ‚n‘ beats“, 
ein Konzept der Blasmusikszene, in die 
Rotach-Halle ein. 

Anders als bisher bleibt an diesem Abend 
die Tracht im Schrank - stattdessen 
schlüpfen wir in partytaugliche Outfits und 
nehmen Sie mit auf eine musikalische Rei-
se durch die Jahrzehnte.
Dabei ist für jeden Geschmack etwas ge-
boten: Gestartet wird in den Discotheken 
der 70er-Jahre, weiter geht´s musikalisch 
bis in die Clubs der heutigen Jugend.
Freuen Sie sich auf bekannte Hits, treiben-
de Beats und jede Menge gute Stimmung.
Eröffnet wird der Abend durch den Musik-
verein Ailingen selbst. Anschließend kön-
nen Sie mit dem legendären DJ FAMA bis 
früh in die Morgenstunden feiern. 
Einlass 19:00 Uhr
Beginn 20:00 Uhr
Happy Hour bis 21:00 Uhr
Für das liebliche Wohl durch Bewirtung 
und Barbetrieb ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!

Narrenzunft 
Lottenweiler e.V.
Absage Sichelhenke 
2026
Wir möchten darüber in-

formieren, dass die für den 11. Oktober 
geplante Sichelhenke in diesem Jahr lei-
der nicht stattfinden wird.
Wir bitten um Verständnis und hoffen, euch 
im kommenden Jahr wieder bei unserer 
Sichelhenke begrüßen zu dürfen.

Radfahrverein  
Immergrün
Saisonauftakt für die Rad-
baller des RVI Ailingen
Am Samstag startet die 
Mannschaft Ailingen 4 mit 

Jochen Dietrich und Simon Lunenberg in 
die neue Verbandsrunde der Radball-Be-
zirksliga. 
Zum Auftakt wird Ailingen 4 gegen die drei 
Mannschaften Konstanz 3, SG Reutlingen/
Weil und den Gastgeber Sulgen 9 antreten. 
Die Spiele gegen Konstanz, waren zuletzt 
stets hart umkämpft, während über die 
Spielstärke der beiden anderen Gegner im 
Ailinger Lager wenig bekannt ist.
Auf jeden Fall möchten die Ailinger alles 
daransetzen, eine gute Ausgangsposition 
für die neue Runde zu erreichen.
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Reit- und Fahrver-
ein Ailingen
Gold, Silber, Bronze 
– in Isny schneite es 
Schleifen für den RFV 

Ailingen!
Mit vielen strahlenden Gesichtern, groß-
artigen Pferden und tollen Leistungen ging 
am Sonntag das Voltigierturnier in Isny-
Rohrdorf zu Ende. Für den RFV Ailingen 
war es ein Tag voller Erfolge, Teamgeist 
und ganz besonderer Momente. Es schien 
fast, als würden die Schleifen in Gold, Sil-
ber und Bronze vom Himmel fallen!
Die Trab-Schritt-Gruppe RFV Ailingen 
II turnte sich auf einen hervorragenden 2. 
Platz. Zum Team gehörten Helena Beck, 
Maren Störk, Zoe Celebi, Silvia Welte, 
Maia-Ida Kramer, Lina Schreiber, Anto-
nia Willmann, Nele Henning und Jasmin 
Philipp. Longiert wurde die Gruppe von 
Dr. Angelika Welte-Bernhardt auf dem 
zuverlässigen Wallach Mistral, unterstützt 
von Hochhelferin Anja Traub.
Auch auf dem Holzpferd gab es Grund 
zum Jubeln: Das Duo Marie Schellinger 
und Liana Traub erhielt außer Konkurrenz 
die Goldschleife und begeisterte mit sei-
nem Auftritt.
Für einen weiteren Goldmoment sorgte 
Dr. Angelika Welte-Bernhardt. Mit Dusty 
Grain, longiert von Anja Traub und unter-
stützt von Hochhelferin Petra Kuhn, erhielt 
sie im Einzel Galopp-Schritt außer Konkur-
renz ebenfalls die Goldschleife.
Die jüngsten Voltigiererinnen und Volti-
gierer des RFV Ailingen sorgten anschlie-
ßend für Begeisterung mit dem Motto Pip-
pi Langstrumpf: Die Mini-Mannschaft 
RFV Ailingen III sicherte sich mit einer 
tollen Vorstellung von Liana Traub, Nora 
Schwörer, Tessa Schwörer, Livia Lid-
schreiber, Miriam Welte, Sofia Meisl, So-
phia Selg, Mathilda Ruckert und Emilia 
Eichenhofer den 3. Platz. An der Longe 
sorgte Dr. Angelika Welte-Bernhardt für 
die nötige Koordination, unterstützt von 
Hochhelferin Anja Traub und natürlich 
Pferd Dusty Grain - einfach ein glänzen-
der Auftritt.
Auch die Galopp-Schritt-Mannschaft 
RFV Ailingen I überzeugte. Elisa Knop, 
Mattea Herzog, Jana Tagmann, Ame-
lie Schwendele, Carina Kallfass, Helena 
Sauter, Milena Behrens, Ida Hehmann 
und Emma Bröski erreichten in ihrer 
Prüfung den 5. Platz. Longenführerin war 
Cornelia Heimpel, Pferd P-Rocer, Hoch-
helferin Petra Kuhn.
Besonders erfreulich: In der Gesamtwer-
tung der PSK-Oberschwaben-Meister-
schaften WBO wurde die Mannschaft RFV 
Ailingen I mit der Bronzemedaille ausge-
zeichnet. Ein toller Erfolg für das gesamte 
Team!
Ein ganz besonderer Held des Wochen-
endes hatte vier Beine: Für Roger war 
es das allererste Turnier überhaupt. Und 
eines ist sicher: Roger war einfach das 
weltbeste Pferd. Ruhig, gelassen, zuver-
lässig und mit ganz großem Herzen hat er 
seine Aufgabe gemeistert und damit viele 
Voltigiererinnen sowie den Pferdekumpel 
aus Isny nur mit seiner Anwesenheit sehr 
glücklich gemacht. 

Der RFV Ailingen bedankt sich herzlich 
beim Reit- und Fahrverein Isny-Rohrdorf 
für die hervorragende Organisation und 
das rundum gelungene Turnierwochenen-
de. Ein besonderer Dank gilt Anne Weber 
und dem gesamten Voltiteam Isny sowie 
dem 1. Vorsitzenden Johannes-Georg von 
Olnhausen, die mit großem Engagement 
diese Veranstaltung möglich gemacht ha-
ben.
Gemeinsam haben Pferde, Voltigiererin-
nen, Trainerinnen, Helferinnen und Eltern 
gezeigt, was unseren Sport ausmacht: 
Teamgeist, Vertrauen und Freude am Mit-
einander. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Beteiligten! ... gefeiert werden unsere Me-
daillen jetzt auf dem PSKO-Ball am 7. No-
vember in Wolfegg.

Ailingen & Ahausen - Teams I & III Sieger-
ehrungslächeln  + Strahlen ... bei soooo 
vielen Schleifen kein Wunder!

Eine echte Sensation: Start mit Volti-Pferd 
Roger auf dem ersten Turnier und wir volti-
gieren direkt auf den Bronze-Podiumsplatz 
der PSK Oberschwaben-Meisterschaften. 
Kaum zu glauben! Müssen wir noch ver-
dauen ...

... und wir schließen uns natürlich gerne an 
und unterstützen die Kollegen:innen aus 
Isny: DANKE an alle Sponsoren, die Sport 
möglich machen. Ja - ohne euch geht‘s 
nicht! Team Ailingen II mit Team-Merci.

SPD Ortsverein
Ailinger Gespräche zu psychischen Er-
krankungen und Suizidalität
Der SPD-Ortsverein Ailingen–Berg–Etten-
kirch–Raderach lädt am kommenden Mitt-
woch, 14. Oktober 2026, um 19 Uhr zu den 
nächsten Ailinger Gesprächen ins Gemein-
dehaus Berg in Friedrichshafen ein.
Unter dem Titel „Psychische Erkrankungen 
und Suizidalität – erkennen, verstehen, hel-
fen“ informieren zwei erfahrene Fachleute 
aus Friedrichshafen.
Prof. Dr. Volker Wenzel, Chefarzt für Anäs-
thesie, Intensiv- und Notfallmedizin sowie 
Schmerztherapie am Klinikum Friedrichs-
hafen, spricht über das Thema Suizid. Dr. 
Matthias Krüger, Leiter der Psychiatrischen 
Tagesklinik Friedrichshafen, stellt die Ta-
gesklinik und ihre Hilfsangebote vor.
Im Anschluss besteht Gelegenheit zur ge-
meinsamen Diskussion und für Fragen aus 
dem Publikum.
Mit den Ailinger Gesprächen möchte der 
SPD-Ortsverein Fachleute und Bürger zu-
sammenbringen und auch Themen auf-
greifen, über die im Alltag häufig zu wenig 
gesprochen wird.
Beginn 19 Uhr · Einlass 18.30 Uhr · Ein-
tritt frei.
Durch den Abend führen Gabriele Pferd 
und Mustafa Yazici, unterstützt von Ma-
nuel Mauch.

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Ganz nah an der „Sau“ - Der Boule Club 
Friedrichshafen e.V. fusioniert mit der 
TSG Ailingen e.V.
„Gut Ding will Weile haben“ – aber dass 
es so gut werden sollte, hätten wir auch 
nicht gedacht. Intensive Gespräche der 
Partner, mit den Ämter, den Verbänden 
und Behörden führten am 31. August zum 
ersten Etappenziel: Eintrag ins Vereinsre-
gister und die Genehmigung der Fusion 
des BCFN mit der TSG Ailingen.
Damit wird der BCFN die 11. Abteilung 
der TSG. Faktisch ändert sich wenig für 
die 70 Mitglieder des BCFN – der Namen 
lautet zukünftig „Boule Club Friedrichsha-
fen – Abteilung der TSG Ailingen e.V. Das 
Gelände bleibt mit seinem vielfältigen An-
gebot im Fallenbrunnen erhalten, ein Teil 
der Verwaltungsarbeit wird zukünftig auf 
der Geschäftsstelle der TSG erledigt. So-
weit zu dem bürokratischen Teil der Fusion 
– der ersten Etappe.
Nun kann die zweite Etappe beginnen, 
nämlich das Zusammenwachsen der Part-
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ner. Es geht darum in der TSG Ailingen, 
der Stadt, in der Ortschaft und der Um-
gebung das Portfolio des BCFN präsen-
ter zu machen. Es geht auch darum, ein 
jüngeres Publikum für den französischen 
Kugel- und Präzisionssport zu gewinnen. 
Als „Sau“ wird die Zielkugel bezeichnet 
und es gilt, seine Kugeln so nahe wie mög-
lich an das „Schweinchen“ „die Kleine“ 
oder das „Cochonnet“ zu platzieren. Der 
BCFN-A nimmt auch mit zwei Teams am 
Ligabetrieb der RegionBodensee Ober-
schwaben teil, (Bezirksliga und Oberliga). 
Ebenso werden fast monatlich „Feier-
abendturniere“ und ein Herbstturnier mit 
Teilnehmern aus der Region, Vorarlberg 
und der Schweiz organisiert.
Die dieses Jahr im Dezember 35 Jahre 
jung werdende Abteilung der TSG bietet 
ein großangelegtes Vereinsgelände. Mit 
Vereinsheim, einer Vielzahl von durch eine 
sanierte LED Flutlicht Anlage bestens be-
leuchteten Spielplätzen, ein Teil davon so-
gar überdacht. Abgerundet wird das An-
gebot durch die Möglichkeit auch Gorodki 
spielen zu können, ein altes osteuropäi-
sches Wurfspiel.
Das Vereinsgelände bietet auch eine Grill-
stelle und genügend Parkplätze.
Sollten Sie Interesse haben, erhalten sie 
weitere Informationen wie Öffnungszeiten 
des Geländes und Veranstaltungen entwe-
der auf der Homepage des BCFN - oder 
über dessen Abteilungsleiter Bernd Am-
mann. (www.bouleclub-fn.de, info@bou-
leclub-fn.de, mobil: 0171 61 88 191). Gäste 
sind immer willkommen.
Die Verantwortlichen des BCFN und der 
TSG Ailingen freuen sich auf einen Prozess 
des Zusammenkommens und des Wach-
sens in den nächsten Monaten und Jahre.
„Allez les boules“.

Abteilung Handball

AUSBLICK - Auswärtsspiele am  
Wochenende
An diesem Wochenende spielen alle Ailin-
ger Mannschaften in der Fremde. Folgen-
de Paarungen stehen an:
Samstag 10.10.2026
15:30 Uhr: TG Biberach 2 vs. Herren I
17:00 Uhr: TSV Lindau vs. mC-Jugend
Sonntag, 11.10.2026
13:00 Uhr: HSG Friedrichshafen-
Fischbach 2 vs. gemD-Jugend
15:15 Uhr: TSG Schnaitheim vs. 
mB-Jugend

SG Ailingen-Kluftern holt im ersten Sai-
sonspiel zwei wichtige Punkte
Im ersten Bezirksliga-Saisonspiel der neu-
en Spielzeit konnten sich die Jungs der SG 
Ailingen-Kluftern die ersten beiden Punkte 
sichern. Gegen den stark dezimierten Mit-
aufsteiger aus Ravensburg gelang der SG 
damit ein erfolgreicher Start in die neue 
Saison.
Die Partie begann ausgeglichen und ent-
wickelte sich bis Mitte der ersten Halbzeit 
zu einem offenen Schlagabtausch. Immer 
wieder konnten die starken Rückraumspie-
ler der Ravensburger mit Würfen aus der 
Distanz oder gezielten Anspielen an den 

Kreis Akzente setzen. Die SG´ler hielten ih-
rerseits dagegen und versuchten vor allem 
über die zweite Welle sowie durch konse-
quentes Abräumen auf die Außenpositio-
nen zum Erfolg zu kommen.
So konnte sich zunächst keine der beiden 
Mannschaften entscheidend absetzen und 
die Führung wechselte mehrfach. Gegen 
Ende der ersten Halbzeit stabilisierten sich 
auf beiden Seiten die Abwehrreihen, wo-
durch die Zahl der Treffer merklich zurück-
ging. Mit einer knappen und etwas glück-
lichen Zwei-Tore-Führung verabschiedeten 
sich die SG´ler schließlich in die Halbzeit-
pause. 
Aufgrund der breiter besetzten Bank war 
die Marschroute für die zweite Halbzeit 
klar: geduldig bleiben und die Zeit für sich 
arbeiten lassen. Nach dem Seitenwechsel 
stand die Abwehr der SG Ailingen-Kluftern 
kompakter und mit zunehmend nachlas-
senden Kräften der Ravensburger gelang 
es den SG´lern immer häufiger, Ballgewin-
ne zu nutzen und daraus zu einfachen Tref-
fern zu kommen. 
Trotzdem konnten die Ravensburger wei-
terhin immer wieder Nadelstiche setzen 
und hielten die Partie lange umkämpf-
ter, als es das spätere Ergebnis vermuten 
lässt. In der Schlussphase machte sich 
die breitere Bank der SG Ailingen-Kluf-
tern schließlich deutlich bemerkbar und 
die SG´ler konnten ihren Vorsprung konti-
nuierlich ausbauen. 
Mit 33:22 fiel das Endergebnis letztlich 
deutlich zu hoch aus und spiegelt den tat-
sächlichen Spielverlauf nur bedingt wider. 
Dennoch sind die SG´ler froh und zufrie-
den, die ersten beiden Punkte der Saison 
eingefahren zu haben. Gleichzeitig zeigte 
die Partie, dass noch einiges an Arbeit vor 
der Mannschaft liegt, um sich in der neu-
en Liga dauerhaft behaupten zu können.

Abteilung Ski- und Bergfreunde

Aktuelle Tourentermine 2026
13. Oktober 2026
Sundowner-Vinotour
Gehzeit: 3 Stunden
Höhenmeter: 500 hm
Tourenführer: Conny Brugger
Leichte Wandertour

31. Dez. 2026
Jahresabschlusstour
Gehzeit: 4 Stunden
Höhenmeter: 500 hm
Tourenführer: Georg Süss
Leichte Wandertour zum Jahresabschluss

Anmeldung über tour.markus@sbf-a.de 
oder tour.conny@sbf-a.de.

Abteilung Turnen

Nachwuchsliga Jungs in Ailingen
Am Sonntag, 11. Oktober startet die Nach-
wuchsliga des Turngau Oberschwaben. 
Die Ailinger Turner gehen mit 5 Mannschaf-
ten in allen Altersklassen an den Start und 
wollen mindestens um die Podestplätze 
mitturnen.

Beim Auftakt in der Ailinger Sporthalle 
steht der Kraft- und Beweglichkeitswett-
kampf auf dem Programm. Im November 
folgen zwei Kür-Wettkämpfe in Biberach 
und Wangen.
Startzeiten am Sonntag, 11. Oktober, in 
der Sporthalle Ailingen:
• 10:30 Uhr E-Jugend
• 13:30 Uhr D- und C-Jugend
• 16:00 Uhr Junioren

Turntalente gesucht
Nächstes Sichtungstraining für Jungs: 
Freitag, 16. Oktober 2026 um 16:15 Uhr 
in der Sporthalle Ailingen (Anmeldung er-
forderlich)
Hast du Spaß am Turnen? Möchtest du 
gerne mehr können wie Purzelbaum und 
Radschlagen? Willst du dich im Wettkampf 
mit anderen Turnern messen?
Wir suchen interessierte und talentierte 
Jungen der Jahrgänge 2018 bis 2020 
für unsere Wettkampfturngruppe. Ziel der 
Gruppen ist es die Kinder durch Grund-
lagentraining in Kraft, Beweglichkeit und 
am Gerät an das Leistungsturnen heranzu-
führen und an Wettkämpfen teilzunehmen. 
Das Training findet zweimal pro Woche 
statt (montags und freitags).
Wenn ihr Interesse habt, meldet euch zu 
einem Sichtungtraining an über unse-
re Homepage turnen.tsg-ailingen.de/
wettkampfturnen oder per E-Mail an  lg-
jungs@tsg-ailingen-turnen.de

Abteilung Häfler Boogie Hasen

Herzlichen Glückwunsch!
Nikola und Steffen Hoff-
mann von der Abteilung 
„Häfler Boogie Hasen“ der 
TSG Ailingen haben die 
Ausbildung zum Traineras-

sistenten Boogie-Woogie (früher Kursleiter) 
beim Bayerischen RocknRoll und Boogie-
Woogie Verband e.V. (BRBV) erfolgreich 
absolviert.

An drei intensiven Wo-
chenenden haben die 
beiden vollen Einsatz ge-
zeigt. Jeweils 8 Stunden 
samstags und sonntags 
standen die absolute 
Boogie-Woogie-Grund-

schule, saubere Basistechnik und jede 
Menge Theorie rund um unterschiedliche 
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Lerntypen und den perfekten Kursaufbau 
auf dem Stundenplan. Zudem mussten 
beide fit in beiden Rollen (Führen und Fol-
gen) werden, um jeden auf der Tanzfläche 
optimal unterstützen zu können.
Als zertifizierte Trainerassistenten haben 
die beiden nun die offizielle Grundstufe 
der Trainerausbildung in der Tasche. Die-

ser Lehrgang bildet den ersten fachlichen 
Teil der Trainer-C-Ausbildung und qualifi-
ziert sie dazu, in Zukunft noch tiefer in die 
Trainerausbildung einzusteigen.
„Wir Häfler Boogie Hasen freuen uns sehr 
darauf, im Herbst Fans der 50er und 60er 
Jahre bei einem Einsteigerkurs für Boogie-
Woogie begeistern zu können“, so Steffen 

Hoffmann. Der Einsteigerkurs beginnt am 
25. Oktober 2026. An 6 Abenden erlernen 
die Teilnehmenden den Grundschritt und 
erste Figuren um direkt auf der Tanzfläche 
loslegen zu können. Eine Anmeldung -ger-
ne paarweise aber auch Einzelpersonen 
- ist auf der Homepage www.boogie-fn.
de möglich.

OB Blümcke: „Ein Haushalt voller 
Zwänge – und großer Chancen“
„Wir präsentieren heute einen Haushalts-
entwurf voller Zwänge, aber auch gro-
ßer Chancen für die Stadt und die Stadt-
entwicklung“ betont Oberbürgermeister 
Simon Blümcke anlässlich der Einbrin-
gung des Entwurfs des Doppelhaushalts 
2027/2028 von Stadt und Zeppelin-Stif-
tung in den Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss am 5. Oktober. Mit der Einbringung 
startet die Beratung in den Fraktionen, 
Ausschüssen und Ortschaftsräten. Der 
Beschluss ist für Dezember vorgesehen.
„Mit diesem Haushaltsentwurf setzen wir 
gezielt und langfristig über die beiden 
Haushaltsjahre hinaus auf neue Planungs-
instrumente“, so Blümcke. „Wir schauen 
mit der sozialräumlichen Infrastrukturpla-
nung in die Quartiere und Nachbarschaf-
ten, um dort auf lange Sicht eine gleich-
wertige Entwicklung zu ermöglichen. Und 
wir wollen die Landesgartenschau nutzen 
für eine klare, verlässliche Entwicklung un-
serer Stadt. Mit der Landesgartenschau 
werden wir städtebauliche Missstände, die 
wir in Friedrichshafen ohne Frage haben, 
nicht nur diskutieren: Wir werden in die 
Umsetzung kommen und dauerhafte Ver-
besserungen über die Schau hinaus für 
Friedrichshafen erreichen. Von der Durch-
wegung bis hin zur Entwicklung von bisher 
vernachlässigten Quartieren.“
Zuschüsse an Dritte werden zurück-
gefahren
Allerdings werden die nächsten Jahre auf-
grund der finanziellen und wirtschaftlichen 
Lage eine nie dagewesene Konzentration 
aufs Wesentliche verlangen: Im Haushalts-
entwurf schlägt die Verwaltung zahlreiche 
Konsolidierungsmaßnahmen vor, sowohl 
im städtischen als auch im Haushalt der 
Zeppelin-Stiftung. Zuschüsse an Dritte sol-
len reduziert oder auch ausgesetzt werden. 
Im städtischen Haushalt summieren sich 
die Einsparvorschläge der Verwaltung auf 
rund 3,2 Millionen pro Jahr. „Bei allen Vor-
schlägen behalten wir die wichtigen Be-
dürfnisse der Bürgerinnen und Bürger und 
die langfristige Entwicklung unserer Stadt 
im Blick, auch wenn es an vielen Stellen 
weh tun wird“, so OB Blümcke.
Zeppelin-Stiftung benötigt 40 Millio-
nen von der Stadt
Aufgrund der finanziellen Notlage der Zep-
pelin-Stiftung, die im Jahr 2028 aus dem 
städtischen Haushalt 40 Millionen Euro 
erhalten soll, um ihre Aufgaben überhaupt 
noch erfüllen zu können, sollen auch dort 
Leistungen gekürzt werden. Gleichzeitig 

wird das Investitionsprogramm der Zep-
pelin-Stiftung zurückgefahren: Die Kitas 
Habakuk, Lachenäcker und Fallenbrun-
nen können noch gebaut und finanziert 
werden, auch die laufende energetische 
Sanierung des Graf-Zeppelin-Hauses kann 
wie geplant abgeschlossen werden. Neue 
investive Baumaßnahmen sind dann aber 
erst einmal nicht mehr geplant.
Schuldenstand steigt voraussichtlich 
auf 67 Millionen Euro
„Wir folgen bei allen Maßnahmen klaren 
Prinzipien“, hebt OB Blümcke hervor: 
„Pflicht kommt vor Kür. Erhalt kommt vor 
Neubau. Und die Finanzierung der eigenen 
Aufgaben kommt vor der Finanzierung pri-
vater Dritter.“ Die Verwaltung habe zudem 
alle geplanten Baumaßnahmen priorisiert 
und zeitlich so geplant, dass sie auch fi-
nanziell und personell leistbar seien.
Dennoch werden im städtischen Haus-
halt die noch verfügbaren liquiden Mittel 
nicht reichen, ab 2029 wird die Stadt zu-
sätzlich neue Kredite in Höhe von 50 Mio. 
EUR aufnehmen müssen. Zum 31.12.2031 
rechnet die Verwaltung mit einem Schul-
denstand von 67 Millionen Euro. Bereits 
berücksichtigt sind in dieser Rechnung die 
35 Millionen Euro, die die Stadt aus dem 
sogenannten Sondervermögen Infrastruk-
tur (LuKIFG) bis 2032 vom Bund abrufen 
wird: Das Geld ist für die Baumaßnahmen 
Albert-Merglen-Schule inklusive Sport-
halle, den Erweiterungsbau für die natur-
wissenschaftlichen Räume Karl-Maybach-
Gymnasium und den Erweiterungsbau der 
Graf-Soden-Schule eingeplant. „Diese nie 
dagewesenen Herausforderungen werden 
wir nur gemeinsam schaffen – und ich bin 
überzeugt davon, dass uns das gelingt“, 
betont Blümcke.

Weitere Informationen und alle Vorlagen 
zu den aktuellen öffentlichen Sitzungen 
des Gemeinderates und der Ausschüsse 
sind zu finden unter www.sitzungsdienst.
friedrichshafen.de.

Tempo 40 auf vielen Hauptver-
kehrsstraßen
Auf 22 Hauptverkehrsstraßen im Kern-
stadtbereich soll künftig ganztägig Tempo 
40 gelten. Damit sollen die Lärmbelastung 
reduziert und zugleich die Auswirkungen 
der Geschwindigkeitsbeschränkungen auf 
Feuerwehr und die Busse im Stadtverkehr 
berücksichtigt werden. Der Gemeinderat 
hat die neue Bewertung der verkehrsrecht-
lichen Maßnahmen aus dem Lärmaktions-
plan Stufe 4 am Montag, 5. Oktober, zur 

Kenntnis genommen.
Betroffen sind die Äußere Ailinger Stra-
ße, Ailinger Straße, Albrechtstraße, Ebe-
rhardstraße, Eckenerstraße, Ehlersstraße, 
Flugplatzstraße, Goethestraße, Henri-Du-
nant-Straße, Hochstraße, Jettenhauser 
Straße, Keplerstraße, Löwentaler Straße, 
Maybachstraße, Meistershofener Straße, 
Montfortstraße, Mühlöschstraße, Pauli-
nenstraße, Ravensburger Straße, Teurin-
ger Straße, Waggershauser Straße und 
Zeppelinstraße. Dort soll aus Lärmschutz-
gründen ganztägig eine Geschwindigkeits-
beschränkung auf 40 km/h (statt 30 km/h 
ganztägig oder nachts) angeordnet wer-
den.
Grundlage ist die erneute Bewertung der 
Maßnahmen aus dem Lärmaktionsplan 
Stufe 4. Der Gemeinderat hatte diesen 
am 20. Oktober 2025 beschlossen und 
die Verwaltung beauftragt, die vorgese-
henen Geschwindigkeitsbeschränkungen 
möglichst zeitnah, spätestens zum Fahr-
planwechsel im Dezember 2026, umzu-
setzen. Nach dem Beschluss wurden die 
Auswirkungen auf die Eintreffzeiten der 
Feuerwehr und den Busverkehr detaillier-
ter untersucht.
Folgen für die Feuerwehr
Die Untersuchung ergab, dass eine flä-
chendeckende Ausweisung von Tempo 
30 im Kernstadtbereich in den Zeitberei-
chen ohne hauptamtliche Besetzung der 
Feuerwache erhebliche Auswirkungen auf 
die Einhaltung der Hilfsfristen der Feuer-
wehr im Kernstadtbereich hätte, da die 
ehrenamtlichen Feuerwehrkräfte bei der 
Fahrt zur Feuerwache die Geschwindig-
keitsbegrenzungen einhalten müssen. Die 
Feuerwehr könnte damit in bis zu 108 von 
168 Wochenstunden die Hilfsfristen nicht 
mehr einhalten.
Folgen für die Busse im Stadtverkehr
Auch für die Busse im Stadtverkehr wur-
den Auswirkungen untersucht. Die Analyse 
ergab unter anderem mögliche Fahrzeit-
verlängerungen von bis zu sechs Minuten 
je Fahrt und Richtung, einen geschätzten 
Mehraufwand von sechs Prozent sowie 
den Verlust von Anschlüssen. Außerdem 
wären zusätzliche Fahrzeuge notwendig 
und höhere Personalkosten erforderlich.
Die Straßenverkehrsbehörde der Stadt 
Friedrichshafen hat deshalb die verkehrs-
rechtlichen Maßnahmen neu bewertet 
und abgewogen. Der Kooperationserlass 
Lärmaktionsplanung des Landes Baden-
Württemberg ermöglicht dabei auch eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 40 
km/h, wenn andere Belange wie die Ver-
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kehrsfunktion einer Straße einer Reduzie-
rung auf 30 km/h entgegenstehen. Auch 
bei einer geringeren Lärmminderung als 3 
dB(A) kann eine solche Maßnahme Ergeb-
nis der Abwägung sein.
Nach umfangreicher Diskussion im Finanz- 
und Verwaltungsausschuss wurde die von 
der Verwaltung vorgeschlagene Änderung 
auf Tempo 40 für die ausgewählten Stra-
ßenabschnitte zur Kenntnis genommen. 
Tempo 40 soll dann in den nächsten Wo-
chen Zug um Zug mit der entsprechen-
den Beschilderung und spätestens zum 
Fahrplanwechsel des Stadtverkehrs zum 
Jahresende umgesetzt werden. Auf den 
übrigen Straßenbereichen im Stadtgebiet 
werden die Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen entsprechend dem Lärmaktions-
plan Stufe 4 umgesetzt.

Vom Hörgerät bis zum Huhn – die 
Funde vom September
Im September sind bei der Stadt Fried-
richshafen sowie im örtlichen Tierheim 
wieder zahlreiche Fundsachen und Fund-
tiere abgegeben worden.
Im Fundamt der Stadt wurden wieder eini-
ge technische Geräte und persönliche All-
tagsgegenstände abgegeben: Neun Han-
dys, sechs Smartwatches, zwei Kopfhörer, 
ein Ehering, ein Rucksack, ein Hörgerät, 
ein Akkuschrauber sowie ein Paar Ohr-
ringe. Das Tierheim hat außerdem acht 
Katzen und ein Huhn in Obhut genommen.
Hinweise zur Abholung von Fund-
gegenständen Verlorene Gegenstände 
können im Fundamt (Adenauerplatz 1, 
Erdgeschoss) zu den regulären Öffnungs-
zeiten abgeholt werden. Diese sind von 
Montag bis Freitag von 8 bis 13 Uhr, am 
Montag und Dienstag von 14 bis 16 Uhr, 
am Donnerstag von 14 bis 18 Uhr sowie 
am Samstag von 9 bis 13 Uhr. Wer einen 
Gegenstand vermisst, kann zudem eigen-
ständig im Internet unter www.fundbuero.
friedrichshafen.de eine Online-Verluster-
fassung ausfüllen und den Verlust melden.
Öffnungszeiten des Fundfahrradraums 
Für vermisste Fahrräder gibt es eine se-
parate Anlaufstelle: Der Fundfahrradraum 
in der Schanzstraße 14 (befindet sich an 
der Rückseite des alten Zollgebäudes) ist 
immer mittwochs von 8 bis 13 Uhr geöff-
net. Besucher müssen sich vor dem Ein-
lass zwingend an der Information im Rat-
haus melden.
Unterbringung und Abholung von Fund-
tieren Abgegebene Fundtiere werden im 
Tierheim Friedrichshafen (Neue Messe 
224) versorgt. Die aktuellen Öffnungszei-
ten sowie die Termine für Besuche können 
auf der Website www.tierheim-friedrichs-
hafen.de eingesehen werden. Für eine Ab-
holung oder einen Besuch ist eine vorhe-
rige Anmeldung per Telefon unter 07541 
6311 oder per E-Mail an info@tierheim-
friedrichshafen.de erforderlich.

Gartenabfälle werden abgeholt
In Ailingen werden Gartenabfälle wie folgt 
abgefahren:
Bezirk A: Mittwoch, 14. Oktober
Bezirk B: Mittwoch, 21. Oktober

Das kompostierbare Material muss am Ab-
fuhrtag bis spätestens 6 Uhr morgens am 
Straßenrand bereitgestellt werden.
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln 

Was wird gesammelt?
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine 
Rodungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, 
Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blu-
men, Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw.

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden?

• Bitte legen Sie die Gartenabfälle ge-
bündelt am Abfuhrtag bis spätestens 
6:00 Uhr am Gehwegrand bereit. Un-
gebündelter Astschnitt wird nicht mit-
genommen.

• Äste bitte auf eine Länge von 1,5 m 
kürzen und mit einer kompostierbaren 
Schnur (z.B. Paketschnur) bündeln. Bitte 
keine Plastikschnüre oder Drähte ver-
wenden!

• Kleinmaterial in geeigneten Behältern 
oder stabilen Säcken offen bereitstellen, 
die einsehbar und gut entleerbar sind.

• Gartenabfälle in Gelben Säcken oder 
anderen dünnwandigen Säcken werden 
nicht entleert!

• Bereitgestellte Bündel bzw. Behälter 
oder Säcke dürfen jeweils nicht schwe-
rer als 15 kg sein. Behälter und stabile 
Säcke dürfen ein Füllvolumen von 500 
Liter (80x80x80 cm) nicht überschreiten, 
da die Entleerung sonst nicht möglich 
ist! Bitte nur haushaltsübliche Mengen 
bereitstellen.

Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de

Elektroschrottwoche vom 12. bis 
17. Oktober im Bodenseekreis: 
Alte Geräte abgeben und gewin-
nen
Raus mit den alten Elektrogeräten: Vom 
12. bis 17. Oktober sind Bürgerinnen und 
Bürger im Bodenseekreis dazu aufgerufen, 
nicht mehr benötigte oder defekte Elektro-
geräte zu den 22 Wertstoffhöfen oder drei 
Entsorgungszentren des Landkreises zu 
bringen. Die Abgabe ist für private Haus-
halte kostenlos. Wer während der Aktions-
woche ein Elektrogerät abgibt, kann außer-
dem an einem Gewinnspiel mit attraktiven 
Preisen teilnehmen.

Was kann wo abgegeben werden?
An den 22 Wertstoffhöfen können unter 
anderem Waschmaschinen, Elektroherde, 
Haushaltskleingeräte sowie Informations- 

und Telekommunikationsgeräte abgege-
ben werden. Fernseher und Monitore wer-
den dort nicht angenommen.
Die drei Entsorgungszentren nehmen da-
rüber hinaus auch Bildschirme, Monitore 
und Geräte mit mehr als 100 Quadratzen-
timetern Bildschirmgröße, größere Haus-
haltsgroßgeräte mit einer Kantenlänge von 
mehr als 50 Zentimetern sowie Geräte der 
Informations- und Telekommunikations-
technik und der Unterhaltungselektronik 
an. Auch kleinere Haushaltsgeräte können 
dort abgegeben werden.

Abgeben und gewinnen
Mit der Abgabe eines Elektrogeräts wäh-
rend der Aktionswoche gibt es nicht nur 
Platz zu Hause, sondern auch die Chance 
auf einen attraktiven Gewinn. Alle, die ein 
Elektrogerät zu einem Wertstoffhof oder 
Entsorgungszentrum im Bodenseekreis 
bringen, erhalten vor Ort einen Flyer mit 
einem Preisrätsel und können damit am 
Gewinnspiel teilnehmen.
Zu gewinnen gibt es zehn attraktive Prei-
se, darunter einen Gutschein im Wert von 
150 Euro für die Bregenzer Festspiele, eine 
Bodensee Card PLUS für drei Tage sowie 
zwei Eintrittskarten für die Insel Mainau. 
Die Teilnahmebedingungen und alle weite-
ren Informationen zum Gewinnspiel stehen 
auf dem Flyer. Einsendeschluss ist Freitag, 
23. Oktober 2026.

Mehr Infos auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de

Warum Elektrogeräte entsorgen?
Anlass der Aktion ist der „Tag des Elek-
troschrotts“ am 14. Oktober 2026. Da-
mit sollen die Menschen auf die fachge-
rechte Entsorgung, das Recycling und 
die Wiederverwendung von Elektroaltge-
räten aufmerksam gemacht werden. Denn 
Elektroaltgeräte enthalten verschiedene 
Wertstoffe wie Kupfer, Eisen, Aluminium, 
Gold und Silber. Durch die fachgerechte 
Entsorgung können diese zurückgewon-
nen und wiederverwendet werden. Gleich-
zeitig werden möglicherweise enthaltene 
Schadstoffe sicher behandelt.

Online-Vortrag am 14. Oktober: 
Sterbende verstehen und beglei-
ten
Wie können Menschen am Lebensende 
einfühlsam begleitet werden? Was bewegt 
Sterbende und was brauchen ihre Ange-
hörigen in dieser besonderen Lebenspha-
se? Mit diesen grundlegenden Fragen be-
schäftigt sich Bernd Dambacher von der 
Hospiz-Gruppe Salem in einem Online-
Vortrag „Das Leben begleiten - Sterben 
verstehen. Was am Ende wirklich zählt.“ 
am Mittwoch, 14. Oktober 2026 um 17 
Uhr. Das kostenlose Angebot des Netz-
werks „Älter werden im Bodenseekreis“ 
ist offen für alle Interessierten. Die Anmel-
dung ist unter www.bodenseekreis.de/ael-
terwerden möglich. Der Zugangslink zum 

          Das Landratsamt informiert
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Online-Vortrag wird nach der Anmeldung 
per E-Mail verschickt.

Auf Grundlage seiner persönlichen Erfah-
rungen in der hospizlichen Begleitung gibt 
Bernd Dambacher Einblicke in die Gedan-
ken und Bedürfnisse von Menschen am 
Lebensende. Dabei zeigt er auf, welche 
Bedeutung menschliche Nähe, aufmerk-
sames Zuhören und ein respektvoller Um-
gang haben – für die Betroffenen ebenso 
wie für ihre Angehörigen.
Der Vortrag vermittelt wertvolle Informatio-
nen, eröffnet neue Perspektiven und macht 
zugleich Mut, sich bewusst mit den The-
men Leben, Sterben und Abschied ausei-
nanderzusetzen. Denn eine frühzeitige und 
offene Beschäftigung damit kann helfen, 
Ängste abzubauen, Wünsche zu formulie-
ren und Abschied würdevoll zu gestalten.

Das Angebot richtet sich an alle Men-
schen, die sich persönlich oder beruflich 
mit Sterben, Tod, Trauer und hospizlicher 
Begleitung befassen oder einen behutsa-
men Zugang zu diesen Themen suchen.

Die Veranstaltung findet im Rahmen ei-
ner digitalen Vortragsreihe des Netzwer-
kes „Älter werden im Bodenseekreis“ 
statt. Das Netzwerk ist ein Zusammen-
schluss von rund 300 Akteuren in diesem 
Bereich, insbesondere Altenhilfeeinrich-
tungen, Fachkräften sowie ehrenamtlich 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern. An-
sprechpartnerin im Landratsamt Boden-
seekreis ist Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 
204-5640 oder wiltrud.bolien@bodensee-
kreis.de

Online-Informationsabend für 
junge Familien: 
„Eltern werden von A bis Z“
Schwangere, werdende Eltern und Eltern 
mit Babys lädt der Überlinger Familientreff 
Kunkelhaus am Donnerstag, 15. Oktober 
2026 um 19:30 Uhr zu einem kostenlosen 
Online-Informationsabend „Eltern werden 

von A bis Z“ ein. Die Sozialpädagoginnen 
Sarah Schneider, Mutter von drei Kindern 
und Anne Hein, Mutter zwei Kindern, ge-
ben praktische Tipps rund um das Neuge-
borene und beantworten Fragen der Teil-
nehmenden.
Denn mit der Geburt eines Babys verän-
dert sich vieles und es kommen viele Fra-
gen auf: Worauf sollte ich bei der Erst-
ausstattung achten? Was brauche ich 
wirklich? Welche Anträge muss ich wo 
stellen? Wo finde ich Kontakte? Welche 
Angebote gibt es für junge Eltern in Über-
lingen? Wie komme ich mit dem Baby und 
der neuen Situation klar? Diese und wei-
tere Fragen werden beantwortet, um die 
Teilnehmenden auf die Zeit nach der Ge-
burt und auf das Leben mit dem Baby vor-
zubereiten.
Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 14. Okto-
ber 2026 um 12:00 Uhr mit Angabe von Ti-
tel und Datum der Veranstaltung unter mar-
tina.fahlbusch-naehrig@bodenseekreis.de 
möglich. Der Link wird im Anschluss per E-
Mail verschickt. Bei Rückfragen hilft Treff-
leiterin Martina Fahlbusch-Nährig unter 
Tel. 07551 1795 weiter.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis 
veranstalten jährlich mehr als 100 Vorträge 
zu familienrelevanten Themen. Alle Infor-
mationen, weitere Vorträge und Online-An-
gebote für Eltern, Familien und Erziehende 
sowie die Datenschutzerklärung gibt es 
unter www.bodenseekreis.de/soziales-ge-
sundheit/familie-kinder/familientreffs/

Väter-Kinderworkshop im Ufer-
park Überlingen: am 17. Oktober 
„Nichts wie raus, Papa!“
Väter mit ihren Kindern ab vier Jahren lädt 
der Überlinger Familientreff Kunkelhaus 
am Samstag, 17. Oktober 2026 um 14:30 
Uhr zu einer Abenteuertour am Boden-
seeufer ein. Auf die kleinen und großen 
Entdeckerinnen und Entdecker warten 
eine Schatzsuche, spannende Fundstü-
cke, Schnitzarbeiten, gemeinsames Spie-
len und Toben sowie ein besonderer Ort, 

der kreativ gestaltet wird. Treffpunkt ist 
der Beginn des Fußwegs zum Uferpark, 
Bahnhofsstraße 53 in Überlingen. 
Erlebnispädagoge Ruben Seitz gestaltet 
den Nachmittag für Väter und ihre Kinder. 
Die Abenteuertour findet bei jedem Wetter 
statt. Bitte mitbringen: Getränke, Becher, 
Teller, Sitzunterlage, feste, wasserabwei-
sende Schuhe, Handtuch (gegebenenfalls 
Wechselkleidung) und Vesper nach Belie-
ben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Der Workshop wird durch das Jugendamt 
Bodenseekreis gefördert und ist deshalb 
für die Teilnehmenden kostenfrei. 
Anmeldung
Die Anmeldung ist bis Donnerstag, 15. Ok-
tober 2026 um 12:00 Uhr mit Angabe von 
Titel und Datum der Veranstaltung sowie 
Anzahl und Alter der Kinder unter veran-
staltungen@familientreff-kunkelhaus.de 
erforderlich. Bei Rückfragen hilft Trefflei-
terin Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 
07551 1795 weiter.

Mäharbeiten auf der B 31: 
Verkehrsbehinderungen ab 19 Uhr 
zwischen Überlingen und Kress-
bronn
Von Montag, 12. bis einschließlich Don-
nerstag, 15. Oktober sowie von Montag, 
26. bis Donnerstag, 29. Oktober 2026 wer-
den im Bodenseekreis an der Bundesstra-
ße B 31 von Überlingen bis Kressbronn 
Mäharbeiten durchgeführt. Die aufwen-
digen Arbeiten sind notwendig, um die 
Randstreifen der stark befahrenen Stra-
ße übersichtlich und damit sicher zu hal-
ten. Um die Verkehrseinschränkungen so 
gering wie möglich zu halten, werden die 
Mäharbeiten im Schichtbetrieb abends 
ab 19 Uhr durchgeführt. Zudem setzt das 
Straßenbauamt dabei drei selbstfahrende 
Mulchgeräte ein. Trotz aller Bemühungen, 
die Behinderungen so gering wie möglich 
zu halten, ist mit Verkehrsverzögerungen 
zu rechnen.

Haus Sonnenuhr
Medienhaus am See stellt digitale 
Film- und Musikangebote vor
Wer möchte am Freitag, 16. Oktober, eine 
Stunde lang, von 11 bis 12 Uhr, in die di-
gitale Welt des Films und der Musik ein-
tauchen?
Für Interessierte bietet das Medienhaus 
am See in Zusammenarbeit mit dem Haus 
Sonnenuhr und dem AkademieClub 50plus 
einen Workshop an, in dem zwei Strea-
mingangebote vorgestellt werden.
Das Filmangebot „Filmfriend“ reicht von 
deutschen Klassikern über anspruchsvolle 
Dokumentationen bis hin zu internationa-
lem Arthouse-Kino und Kinderserien. Die 
„FreegalMusic“ umfasst mehr als 18 Mil-
lionen Songs aus allen Musikrichtungen 
zum Streamen und Downloaden.
Eine vorherige telefonische Anmeldung 
unter 07541 203-53500 ist erforderlich.

Aufzug wird umgebaut
Der Aufzug im Haus Sonnenuhr wird um-
gebaut. Die Arbeiten beginnen am Mon-
tag, 12. Oktober. Die Umbauarbeiten wer-
den voraussichtlich drei bis vier Wochen 
andauern. In dieser Zeit kann der Aufzug 
teilweise nicht oder nur eingeschränkt ge-
nutzt werden.
Wir bitten die Besucherinnen und Besu-
cher um Verständnis für die dadurch ent-
stehenden Unannehmlichkeiten.
Alle Informationen zu den Veranstaltungen 
in der Sonnenuhr sind im Internet unter 
www.sonnenuhr.friedrichshafen.de ab-
rufbar. Für Fragen steht Monica Kleiner, 
Telefon 07541 203-55621, E-Mail m.klei-
ner@friedrichshafen.de zur Verfügung. Das 
Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung der 
Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichsha-
fen.

Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de zur Verfügung. Alle Infor-
mationen zu den Veranstaltungen in der 
Sonnenuhr sind auch im Internet unter 
www.sonnenuhr.friedrichshafen.de ab-
rufbar. Das Haus Sonnenuhr ist eine Ein-
richtung der Zeppelin-Stiftung der Stadt 
Friedrichshafen.

Frühstück für Trauernde
Ein gemeinsames Frühstück kann so viel 
mehr sein als nur der Start in den Tag: Es 
schenkt Nähe, Wärme und das Gefühl, 
nicht allein zu sein. Genau das möchte der 
Ambulante Hospizdienst Friedrichshafen 
der Stiftung Liebenau mit einem Sonntags-
frühstück für Trauernde ermöglichen. Das 
nächste findet statt am Sonntag, 11. Ok-
tober, um 9.30 Uhr im Franziskuszentrum, 
Franziskusplatz 1.

Dies & Das - kurz notiert
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Eingeladen sind alle, die nach einem Ver-
lust Gemeinschaft suchen und sich wün-
schen, verstanden zu werden. In einer 
offenen und geschützten Atmosphäre 
können die Teilnehmenden miteinander 
frühstücken, erzählen, zuhören, genießen 
oder auch schweigen - und dabei spü-
ren, dass Trauer auch geteilt werden darf. 
Das Frühstück wird jeden zweiten Sonn-
tag im Monat angeboten, ist kostenfrei 
und bietet einen festen Rahmen, um Kraft 
zu schöpfen und neue Begegnungen zu  
erleben. Kontakt bei Birgitta Radau, Tele-
fon 0173/3711226, E-Mail: birgitta.radau@
stiftung-liebenau.de, 
www.stiftung-liebenau.de/pflege

Bücherflohmarkt von Amnesty 
International in Friedrichshafen
Lesestoff und mehr zum Kilopreis am 
Samstag, 17. Oktober, in der Alten Fest-
halle  
Die Gruppe Friedrichshafen von Amnesty 
International (AI) lädt zum Bücherflohmarkt 
ein: Am Samstag, 17. Oktober, von 9 bis 15 
Uhr in der Alten Festhalle (Scheffelstraße 
16) in FN. Der Eintritt ist frei. 
Das Lesestoff-Angebot des Bücherfloh-
markts umfasst rund 30.000 Bücher in 30 
Sachgebieten - darunter Romane, Sach-
bücher der verschiedensten Richtungen 
und Fremdsprachiges. Das Team des Bü-
cherflohmarkts achtet darauf, dass kei-
ne inhaltlich veralteten Bücher angeboten 
werden. Zudem sind die Bücher allesamt 
in gutem Zustand, oftmals neuwertig. Weil 
ständig Nachschub einsortiert wird, lohnt 
es sich, den Bücherflohmarkt auch erst 
am späteren Vormittag oder am Mittag zu 
besuchen.
Im großen Antiquariat können Raritäten 
zu Preisen weit unterhalb der Marktprei-
se erworben werden. Wegen seiner vielen 
Kinder- und Jugendbücher ist der Bücher-
flohmarkt auch für Familien sehr attraktiv. 
Zudem werden viele Spiele angeboten. Im 
Sortiment ist überdies eine reiche Auswahl 
an Musiknoten. Fester Bestandteil ist auch 
ein großes Sortiment an Schallplatten und 
CDs, Filmen auf DVD und Blue-Ray.
Im Café des Bücherflohmarkts gibt es Ge-
tränke, Butterbrezeln und hausgemachte 
Kuchen. Wer das Café mit einer Kuchen-
spende (bitte durchgebackene Kuchen, 
keine Sahnekuchen) unterstützen möchte, 
wird gebeten, das Team per E-Mail zu in-
formieren, unter ai-buecherflohmarkt-fn@
web.de. Die Spendeneinnahmen der Ca-
feteria gehen an das Frauen- und Kinder-
schutzhaus der AWO. 
Die Bücher werden nach Gewicht ver-
kauft: Ein Kilo kostet 2,90 Euro; der Kilo-
preis sinkt, je mehr Bücher abgenommen 
werden. Die Einnahmen kommen der Ar-
beit von Amnesty International zugute. AI 
setzt sich weltweit für die Einhaltung der 
Menschenrechte ein und wird aktiv, wo sie 
verletzt werden.
Die AI-Gruppe Friedrichshafen setzt sich 
permanent für konkrete Einzelschicksale 
ein und informiert beim Bücherflohmarkt 
über ihr Engagement.
Ein weiteres Ziel des Bücherflohmarkt-Or-
ganisationsteams ist das der Nachhaltig-
keit: Büchern, die sonst oft weggeworfen 
würden, zu kleinen Preisen neue Leserin-

nen und Leser zu bescheren - und auf die-
se Weise auch Leseförderung zu betreiben.
Das gesamte Sortiment des Bücherfloh-
markts setzt sich aus privaten Spenden zu-
sammen. Bücher, Spiele, DVDs, CDs und 
Schallplatten können das ganze Jahr über 
im Haus Spektrum (Ailinger Str. 38/1) in 
Friedrichshafen abgeben werden - jeweils 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 
bis 15 Uhr. Achtung: Das Haus Spektrum 
kann mit dem Auto nicht über die Ailinger 
Straße angefahren werden, sondern über 
die Ehlersstraße. 
Auch beim Bücherflohmarkt selbst wer-
den Bücher, CDs, DVDs, Schallplatten, 
Spiele und Puzzles als Spenden ange-
nommen, allerdings nur am Freitagabend, 
16. Oktober, von 19.30 bis 21.00 Uhr und 
am Samstag, 17. Oktober, von 8.30 bis  
12.30 Uhr, direkt in der Alten Festhalle.

29. Stadtfest mit verkaufsoffenem 
Sonntag: Innenstadt wird zur  
Erlebniszone
Am 18. Oktober ist wieder Stadtfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag: Von 12 bis 17 
Uhr verwandelt sich die Innenstadt in eine 
Erlebniszone für die ganze Familie. Aber 
auch in Hofen und dem Bodensee Center 
wird gefeiert und die Geschäfte laden zur 
Entdeckungsreise ein.
Auf dem Adenauerplatz, dem Romans-
horner Platz, Buchhornplatz und Kirchplatz 
gibt es an über 30 Ständen von Vereinen, 
Firmen und Gastronomen viel zu erleben 
und auszuprobieren. Besonders beliebt 
bei Kindern sind die Fahrzeugausstellun-
gen des Technischen Hilfswerks oder der 
Feuerwehr Friedrichshafen. Verschiedene 
Autohäuser zeigen an verschiedenen Or-
ten der Innenstadt ihre Modelle.
Und wer vom Mitmachen, Einkaufen und 
Informieren eine Pause braucht und Hun-
ger hat, wird an rund einem Dutzend Stän-
den fündig, die Leckeres zu Essen und 
Trinken anbieten.
Programm gibt es unter anderem auf der 
Rathaustreppe mit einer Judo-Ju-Jutsu-
Aufführung um 14 Uhr und einem Platz-
konzert der Friedrichshafener Pipe Band 
Count Zeppelin Highland Pipes and Drums 
um 15 Uhr. An vielen Vereins-Ständen gibt 
es neben wissenswerten Informationen, 
Spiel- und Mitmachangebote, angefangen 
von Kinderschminken, Fotowand, Pede-
lec-Simulator, Gummibärchen-Wurfma-
schine bis hin zu Dosenwerfen.
Aber auch der Einkaufsbummel durch die 
Geschäfte bietet Abwechslung. Neben ak-
tuellen Modetrends warten in vielen Ge-
schäften spezielle Aktionen für Groß und 
Klein – beispielsweise eine Modenschau 
oder Torwandschießen.
Das Zeppelin Museum ist ebenfalls dabei 
und feiert sein 30-jähriges Bestehen mit 
einem besonderen Programm. Von 14 bis 
16 Uhr können Besucherinnen und Besu-
cher die Geschichte des Museums spie-
lerisch entdecken, etwa beim Basteln von 
Zeppelin-Spielfiguren oder dem Gestalten 
von Jubiläumspostkarten. Am Glücksrad 
gibt es die Möglichkeit, Rabatte für den 
Museumsshop zu erspielen.
Gefeiert wird auch in Hofen und im Bo-
densee Center

Auch in Hofen wird rund um den Kreisver-
kehr gefeiert. Dort gibt es Aktionen, offene 
Geschäfte sowie Essen und Trinken mit 
einem Wurstwagen.
Und im Bodensee Center wird der Oktober 
zünftig: Bei Weißwurst und Brezel, Schla-
ger mit „Berti“ und Spielen für die ganze 
Familie kommt Stadtfeststimmung auf. 
Auch dort haben alle Geschäfte geöffnet.
Das Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonn-
tag ist eine Gemeinschaftsaktion von 
Stadtforum Friedrichshafen e. V. und dem 
Amt für Stadtmarketing und Tourismus der 
Stadt Friedrichshafen.
Einen Überblick über das Programm und 
die vielen Aktionen gibt es im Internet unter 
www.stadtmarketing.friedrichshafen.de.

Restmüll (2- und 4-wöchig)
Bezirk A: Montag, 12. Oktober
Bezirk B: Dienstag, 13. Oktober

Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 13. Oktober
Bezirk B: Donnerstag, 15. Oktober

Gartenabfall
Bezirk A: Mittwoch, 14. Oktober
Bezirk B: Mittwoch, 21. Oktober

Biomüll
Bezirk A: Montag, 19. Oktober
Bezirk B: Dienstag, 20. Oktober

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 20. Oktober
Bezirk B: Mittwoch, 21. Oktober 

Problemstoffsammlung
Samstag, 31. Oktober
11 bis 12:30 Uhr, 
Parkplatz Rotach-Halle

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
•  Altglas,
•  Altkleider + Schuhe,
•  �Altpapier, Pappe + Kartonagen, 	

Altmetall,
•  Altholz,
•  Elektroaltgeräte,
•  Gartenabfälle,
•  Haushaltskeramik und
•  Verpackungskunststoffe

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag, � 9 - 13 Uhr
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Herzliche Einladung zum Waren-
tauschtag in Oberteuringen
Ein Warentauschtag hilft, dass Gegenstän-
de, die in einem Haushalt nicht mehr ge-
braucht werden, in einem anderen Haus-
halt einen neuen, hilfreichen Platz finden: 
Zum Schutz der Umwelt und gegen das 
Wegschmeißen! Am Samstag 17. Okto-
ber 2026 im Saal des Gasthauses „Die 
Post“ in Oberteuringen, Adenauerstr. 11. 
Bringen von Dingen: 13:00 - 14:30 Uhr, 
Stöbern und Mitnehmen: 13:00 - 15:30 
Uhr. Nur Mitnehmen ist auch möglich. 
Alle, die alte Handys in der Schublade 
liegen haben, finden beim Warentausch-
tag zudem eine Sammelbox, die hilft, 
ausgediente Handys und Smartphones 
nachhaltig zu entsorgen. Die zugehörige 
Sammelaktion ist Teil der „Handy-Aktion 
Baden-Württemberg“.

Morgenrot – Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig.

Morgenrot – Fachberatungsstelle bei se-
xualisierter Gewalt
Karlstraße 41
88045 Friedrichshafen 
Tel. 07541 / 377 64 00
Fax. 07541 / 377 64 01
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag 14 – 16 Uhr

Neue Adresse:
Johann-Kraus-Straße 3 
88662 Überlingen

E-Mail: 
info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Durchblick bei der Heizkosten-
abrechnung: Verbraucherzentrale 
lädt zu Aktionswochen und Bera-
tung in Friedrichshafen ein 
Kosten prüfen, Abrechnung verstehen: 
Beratung und Online-Seminare im Ok-
tober und November
Eine hohe Nachzahlung bei den Heiz-
kosten sorgt bei vielen Verbraucher:in-
nen für Unsicherheit. Doch wie setzt 
sich die Abrechnung zusammen? Wie 
haben sich Verbrauch und Kosten ent-
wickelt – und welche Angaben sollten 
genauer geprüft werden?
Antworten auf diese Fragen geben die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die Energieagen-
tur Oberschwaben im Rahmen der Aktions-
wochen „Durchblick bei der Heizkosten-
abrechnung“ im Oktober und November. 
Verbraucher:innen erhalten Unterstützung 
dabei, ihre Heizkostenabrechnung besser 
zu verstehen und mögliche Auffälligkei-
ten, wie beispielsweise eine ungewöhnlich 
hohe Nachzahlung, zu erkennen.
In der Beratungsstelle Friedrichshafen 
können für Montag, 12. Oktober und 09. 
November persönliche Beratungstermine 
vereinbart werden. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter 0711 6691-10 ist er-
forderlich.
Ort: Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg, Beratungsstelle Friedrichshafen, 
Riedleparkstraße 1, FN

Online-Seminare
Wer sich bequem von zu Hause aus infor-
mieren möchte, kann am Online-Seminar 
„Fragen zur Heizkostenabrechnung? – 
Wir zeigen Ihnen, wie es geht!“ mit Ener-
gieberater Jörg Schmid teilnehmen.

Die nächsten Termine finden statt am:
•	 04. November, 18 Uhr
•	 16. Dezember 2026, 18 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Weitere Informationen und die Anmeldung: 
www.vz-bw.de/onlineseminare

Weitere Informationen: 
www.vz-bw.de/hka-stuttgart
Fragen zum Thema Heiztechnik beant-
worten die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg  und die 
Energieagentur Oberschwaben mit ihrem 
umfangreichen Angebot. Die Beratung fin-
det online, telefonisch, per Video oder in 
einem persönlichen Gespräch statt. Un-
sere Fachleute informieren anbieterunab-
hängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind alle Beratungsangebote 
kostenfrei. Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder unter unserer bundesweit 
kostenfreien Hotline 0800 – 809 802 400 
oder direkt bei der Energieagentur Ober-
schwaben unter 0751 – 764 7070. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Die Deutsche Rentenversicherung 
BW informiert
Altersrente 
Fünf Tipps für einen guten Start in die 
Rente 
Rechtzeitig planen und entspannt in 
Rente gehen 
Die einen haben ihren Renteneintritt schon 
lang im Blick, für die anderen wird es auf der 
Zielgeraden dann doch noch hektisch. Da-
mit der Start in den Ruhestand nicht zur Tor-
tur wird, sollte er rechtzeitig geplant werden. 
Die Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps zum 
perfekten Eintritt in die Altersrente. 
1. Fangen Sie frühzeitig mit der Pla-
nung an: Verdrängen Sie diesen wichtigen 
Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, 
bei denen voraussichtlich innerhalb der 
kommenden fünf Jahre eine Altersrente 
beginnen könnte oder deren Übergang in 
den Ruhestand bereits konkret bevorsteht, 
das Thema anzugehen.
2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen 
Überblick: Werfen Sie einen Blick in Ihr 
Versicherungskonto. Dort sind die Zeiten 
aufgeführt, die für die Rente berücksich-
tigt werden. Über die Online-Services der 
Deutschen Rentenversicherung können Sie 
eine Lückenauskunft sowie Ihren Versiche-
rungsverlauf anfordern. Fehlen beispiels-
weise Ausbildungs-, Kindererziehungs- 
oder andere rentenrechtlich relevante 
Zeiten, sollten Versicherte diese möglichst 
sofort klären und entsprechende Nachwei-
se einreichen. Ein vollständiges Versiche-
rungskonto ist die Grundlage dafür, dass 
die Rente korrekt berechnet werden kann. 
3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit 
Hilfe Ihrer letzten Renteninformation und 
dem Rentenbeginnrechner unserer Online-
Services ermitteln Sie mit wenigen Klicks 
den Beginn Ihrer Altersrente und reichen 
spätestens drei Monate vor Beginn Ihren 
Antrag ein. 
4. Diese Angaben sollten bereitliegen: 
Versicherte benötigen unter anderem die 
Rentenversicherungsnummer, die Bank-
verbindung, Angaben zur Kranken- und 
Pflegeversicherung sowie die steuerliche 
Identifikationsnummer. Je nach persönli-
cher Situation können weitere Nachweise 
erforderlich sein, etwa Geburtsurkunden 
der Kinder, Unterlagen über eine Schwer-
behinderung oder Nachweise über Versi-
cherungszeiten im Ausland.
5. Rentenantrag online oder mit Unter-
stützung stellen: Am schnellsten lässt sich 
der Antrag auf Versichertenrente (R0100) 
über die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung stellen. Angaben wer-
den hier Schritt für Schritt abgefragt und 
notwendige Unterlagen digital übermittelt. 
Wer Unterstützung bei der Antragstellung 
benötigt, kann sich diese vor Ort bei den 
Gemeindeverwaltungen sowie ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und -be-
rater der DRV holen oder wendet sich an 
die DRV BW-Beraterinnen und -Berater in 
den Regionen. 
Weitere Informationen in der Broschü-
re „Ihr Rentenantrag – so geht’s“ unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-rentenantrag und unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de
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Ob Kundenakquise, Preisgestaltung oder unterneh-
merische Weiterentwicklung – Kostenfreie Orientie-
rungsberatungen für Kultur- und Kreativschaffende 
aus der Region
Wo und wie finde ich (neue) Kunden? Wie sichere ich mir einen 
treuen Kundenstamm? Welche Möglichkeiten der Weiterentwick-
lung stehen mir zur Verfügung?
Bei diesen Fragen können Kultur- und Kreativschaffende aus der 
Region am 22. Oktober online im Rahmen von kostenfreien in-
dividuellen Orientierungsberatungen wertvolle und unabhängige 
Tipps durch die MFG Baden-Württemberg bekommen. Auch bei 
Themen wie der Preisgestaltung, zu Fördermöglichkeiten oder zu 
passenden Netzwerken hilft die MFG Baden-Württemberg gerne 
weiter. Im Fall einer Existenzgründung oder bei der Suche nach 
passenden Räumlichkeiten steht ergänzend die Wirtschaftsför-passenden Räumlichkeiten steht ergänzend die Wirtschaftsför-passenden Räumlichkeiten steht ergänzend die Wirtschaftsför
derung Bodenseekreis mit ihrem ebenfalls kostenfreien Service-
angebot zur Verfügung.
Zur Zielgruppe der Orientierungsberatungen gehören Kultur- und 
Kreativschaffende aus allen Teilmärkten (Architektur, Design-, 
Musik-, Film- und Rundfunkwirtschaft, Kunst- und Buchmarkt, 
Software- und Games-Industrie, Darstellende Künste oder Pres-
se- und Werbemarkt) – gleichgültig, ob sie im Gründungsprozess 
oder schon längere Zeit am Markt sind.
Da es sich um Einzeltermine handelt, sind eine Anmeldung und 
eine Terminvereinbarung vorab erforderlich unter mfg.de/orien-
tierungbw.
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Rainer Kröll

Elke Kröll mit Familie

Friedrichshafen-Berg, im Oktober 2026

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in den Stunden des 

Abschieds mit unserem lieben

Statt Karten

mit uns verbunden fühlten und Anteilnahme
auf so zahlreiche und vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.
Es ist tröstlich zu wissen, wie viele Menschen

ihn geschätzt haben und dass wir in dieser 
schweren Zeit nicht allein sind.

NACHRUF

Mit großer Trauer erfüllt uns die Nachricht, dass unser langjähriges Mitglied

Dieter Hornung
am 26. September von uns gegangen ist.

Dieter Hornung war Kommunalpolitiker aus voller Überzeugung und mit ganzem 
Herzblut. Als Baubürgermeister und Erster Bürgermeister der Stadt Friedrichsha-
fen verdanken wir Ihm Projekte, die heute noch unsere Stadt und Heimat prägen. 
25 Jahre saß Dieter für die CDU Ailingen im Kreistag des Bodenseekreis. Davon 
insgesamt 17 Jahre als Vorsitzender der Fraktion. Er verlieh unserer Ortschaft und 
den Bürgerinnen und Bürgern eine Stimme, die nicht zu überhören war. Sein poli-
tischer Sachverstand und die Fähigkeit Mehrheiten zu organisieren waren Par-
tei- und Fraktionsübergreifend hochgeachtet. Mit Ihm verlieren wir einen unserer 
wertvollsten und erfahrensten Weggefährten, der uns jederzeit mit seinem Rat 
zur Seite stand. Unvergessen bleiben die vielen langen Abende die gemeinsam 
verbracht wurden und an denen auch das menschliche nie zu kurz kam. Dieter 
blieb trotz seiner herausragenden politischen Karriere immer bodenständig und 
ansprechbar. Im Jahr 2025 hatten wir die Ehre Dieter Hornung für unglaubliche 
50 Jahre Mitgliedschaft in der CDU Deutschlands mit der Ehrennadel in Gold 
auszuzeichnen. 

Wir sind Dieter Hornung für sein unermüdlichen Einsatz von Herzen dankbar. Wir 
werden ihn stets ehrend und mit vielen schönen Momenten in Erinnerung be-
halten. Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für den CDU-Ortsverband Ailingen
Pascal Salomon

Nette Haushaltshilfe gesucht
Für unseren älteren Vater in Oberteuringen suchen wir eine vertrau-
enswürdige Unterstützung im Haushalt für ca. 1-2 Std. täglich. Freue
mich über einen Anruf unter 01796864486

Nicht nur zu Allerheiligen-Ich biete zuverlässige
& liebevolle GRABPFLEGE an! Info  0152/53932489

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

NACHRUFE

DANKSAGUNG

Gezielt und günstig werben!
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Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7 mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!  

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

Die Sozialstation Bodensee e.V. mit Ihren Standorten in
Salem, Markdorf, Überlingen und Stockach steht als
ambulanter Pflegedienst fest verwurzelt im Herzen
unserer Region. Geprägt durch das christliche
Menschenbild sind wir mehr als nur ein Pflegedienst - wir
verstehen uns als ein Symbol für Fürsorge und
Mitmenschlichkeit.

Für unseren Pflegebereich Markdorf suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
Stellvertretende Teamleitung
Voll- oder Teilzeit

Alles Weitere finden Sie auf
www.sozialstation-bodensee.de

Platz für Arbeit,
Platz zum Wohnen.

Wir können
Ihnen auch eine

Wohnung
zur Miete
anbieten!

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

GEHALTEN IN ZEITEN DES ABSCHIED

S.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer

Trauer leuchten.
Unbekannter Verfasser

Der Staat 
zahlt 

Rekordförderung 
für Wärmepumpen – 

ACHTUNG AB 2027 
KÜRZUNGENFACH-

VORTRAG:

14.10. & 21.10.26 

um 18 Uhr

 

  

 
 

 

Immer am 1. und 3. Montag im Monat von 09:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr, Franziskusplatz 1, 88045 Friedrichshafen

Anstehende Termine für das Jahr 2026:  
19.10. | 02.11. | 16.11. | 07.12. | 21.12.  

Anmeldung unter: fz.tagespflege@stiftung-liebenau.de 
oder telefonisch unter 07541 9234-4202

Für ein Frühstück ist gesorgt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Franziskuszenrum Friedrichshafen Montagstreff im

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werben mit Erfolg


